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vorgmommenen pol
Milch hat nach dem

Proz .

12

DaS Accise - Amt .
Wiesbaden , den 26 . Februar 1884 . Zebrung .

schön möblirteS Zimmer zu vsrmiethen .

34
36,2
37
36

Bekanntmachung .
Mittwoch de « 27 , d . Mts . Vormittags 10 Uhr

werden bei der unterzeichneten Stelle 12 Flaschen ä % Liter
Wein , darunter 6 Flaschen Gert , gegen Baarzahlung
versteigert . _ Das AccUe - Amt .

H ' iuftr -
, Güter -

, HypolheKrii - Geschäft
__________

Jos - Iniand , Weilstrafte 2 . 317

Bekanntmachung .

Wegen erforderlicher Räumung des Trichinenschau - Locals am
Markt findet von Mittwoch den 27 . d . Mts . ab bis ultimo
März er . die Trichinenschau nicht mehr daselbst , sondern in
den Wohnungen der einzelnen Trichinenschauer in der bisher
üblichen Zeit statt . Der Polizei - Präsident

Wiesbaden , 23 . Februar 1884 . Dr v . Strauß .

nicht abgerahmter , abgerahmter . Rahm .
Grad . Grad . Proz .

— Herrschafts - Bitta —

mit Garte « — Stallung
zu verkaufen . C . H . Schmittns . 4456

9
12

9

Billa
„ Carola "

,
Wilhelms -

Familien - Pension ,

$

Am und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante
Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918

Friedriehstrasse 2 , 1 . Etage ,
I

gleich am Cirrpark , 4454 I
" öblirte Zimmer mit oder ohne Pension . I

L SUS

^ S » .

29 - 6 ■ * * L
Sin

© ?Sitifüt^ 60 <M )
Mitterer

öiaot , sul 4o,UuU Mrark zu verkaufen .

» <J . Imand , Weilstraste 2 . Ri 7
658 Zimmern rc . bei der Elisabethen -

bMig
"

zu UST & fei
eh . 4 « ^ " - «

"
« ÄS frei r . nii . S9

ÄÄii * wl
' eta

^ fg8oorf ’ Oranienstraße 9 . 4424

Backere , SÄÄ S&Ä ft .
— 1®

m
W “ ' 6 ' ,e • “ E " » « ‘ W R » i „

( Fortsetzung {» der Beilage . )

cx
zu verknethei ' . Näheres daselbst . 3767

Parterre , rst ein großes und ein kleines ,schö . . moblntes Zemmer zu vsrmiethen . 4451

GeisberaKraße 14 tarterre ' ift ein möbiutes
. . . .

X
. Ztmmer zu vermieden . 4421

PZrVr L ? d - - gstraste ist eine herrlich gelegene
von drei Zimmern , Küche ,

1 « ch Mei Mansarde « , Garte «
« nd Znbehor , Abreise halber preiswürdia ans

vermietheu . Näheres Platter !
strafte lb , Parterre . 4475

8 Parterre - Wohnung von 3 — 4 Zimmer » ,
RSinftrn & ? a2m1m £bIirt ' zu vsrmiethen . 3668
Rhemstraste 38 , 1 Tr . , em mödl . Zimmer zu vsrm . 4331

I dJinnSStraSSA Q II Familien - Pension , Family -

» tn
H ' Pension . Hausmann . 2587

äh of Stotmer ru vermietheu Mauritiusplatz 3 . 4345
MöblirteS Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 1 , 2 Tr . 4453

Ki ? an2 ° ÄV blllrg zu verm . auf der Klostermühle . 4438
M anständ . Mädchen findet LogiS Kirchgasse 37 . Dachl . 4426

G e s « ch er

Wohnungs - Gesuch .

” 1 “ ÄL Sksucht . durchaus gesund gelegen , v . d .der Stadt , von 6 Zimmern und Stallung . Offertenmrt Preisangabe unter F . 111 an die Exped . erbeten . 4455
lunge , kmderlose Familie sucht ein kleineres Logis ,

Euche . Näheres Expedition . 4439
au ^ 11 8aIi 3 — 4 Zimmer nebst Z -abehör
ti0R kinderloser Familie . Offerten mit

Prersangade unter F . F . 6 an die Exp . d . Bl . erbeten . 4470

Fri6drifihstra,ssA 9R die Bel - Etage von1
s 1 OT -r

5 Zimmern nebst Zubehör
-

“AApnl zu verwutheu . Näheres daselbst .

Bekanntmachung .
Bei dm in der Woche vom 17 . bis 23 . Februar c. « nvermutbet, polMtchm Revifione « der zum Verkaufe feilgehaltenen

. jent Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

Em Halver Abonnement 11 . RanggaÜerte ( Bordsrsitz ) -st
abzugeben Adoiphsallee 29 , Parterre .

___________________ 4431
Bifitevtischche « , altdeutsch , dtll . z . verk . Atdrechtstr . 9 , 4478
Äine

^
gromre Quantität Mistbeet er de ist av . ug -b ^n .

Räh . Expedition .
'

4433 .

Knaben - Pension . J
Knaben , welche auf den unterste » Class . n ( Nnter - T - rtia ir . cn . ,dr « Gymnasiums oder der Realschule nicht vorwärts

'
fom ^ e

kvMeu und aberma -z sitzen bleiben , finden bei ewem esanall '

Pfarrer auf dem Lande in der Nähe Wiesbadeas Pension und
so - gfaltraen Unterricht . Näh . Exved .

__________ 4 ^
DWE ^

^ .
Dte

, .herzlichste » Glüäwünsme dem

fh . Romer , Metzgergasse 25 , zu feinem~
7 heutigen Geburtstage .

^ 0 J . W . und von seinem Freunde E , R

. Pillig zu verkaufen : Ein schöner Secrerär , fast
- ^ 7

ern « raget Kuchenschrank mit Aussatz , schöne Kleides
schranke und sonstige Möbel Wellrchstraße 15 , Einaano
durch den Hof , 2 Stiegen hoch . ZA

Zu kaufen gesucht eme Backmulde . Räh Exped .

1) Zoh - Ungeheuer Wwe . von Kloppenheim 31,4
2 ) Mathias Ortseifen von Erbenheim . . 32
3 ) Wilhelm Merten von Erbenheim . . . 33 .6
4) Wilhelm Thon vom Nürnbergerhof . . 31,4

Indem ich dieses Resultat zur öffmtlichm Kenntniß bringe , bemerke
Efs« m Becktibümiß , daß diejenige nicht abgerahmte Mlch , welcheunter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit10 Prozent Wasierzusatz verfälscht angeschm wird .

Wesbaden , 25 . Februar 1884 . Der Polizei -Präsident .
Dr . v . Strauß .
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Danksagung

Wißen Denjenigen welche bei dem Begräbnisse meines
im Kgl . Eisenbahndienste verunglückten Mam -eS

4495 Hermine Maurer .

( Fortsetzung w der Beilage .)

- r ) l - ccefiLteilten .eFcWii/ttcn - c

selben , spreche ich im Namen meiner Famrlie den auf¬
richtigsten Dark hiermit aus .

Carl Machenliaiier ,

für die reiche Blumenspende . den herrlichen Grabgesang
des Krieger Vereins „ Germania " ( „ Allemannia " ) , iuSbe -

sondere für die trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrer
Hülkart sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank

aus . Die tieftranernde « Hinterbliebenen .

Für die dielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

Verluste unseres guten Vaters , des Herrn Privatiers

ihre Theilnahme in so freundlicher wie tröstlicher Weise
bezeugten , namentlich den Vorgesetzten und College » des -

Ein tüchtiger Hausbursche findet Stelle bei
w B

C . Baeppler , Adelhaidstraße 18 . 4467

4338

Ein Mädchen , das 6 Jahre in einem Damen - ConfectionS -

Geschäst thätig war , sucht Stelle . Nah . bei Moritz Herz

Faulbru -inenstraße 10 , 1 . Stock . ” 4 ®

Ein braves , gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle . MH .

Löüiser .straße 16 im Laden . 4447

Ein junges , reinliches Mädchen sucht Stelle . Nah . Blech¬

straße 35 Hinterhaus , 3 Stiegen . , „ .
4449

Ein jangeS , anständiges Mädchen sucht Stelle bet größeren
Kindern oder als besseres Zimmermädchen . Näherer Mon ^
straße 12 , 2 Treppen hoch . 4458

Hotelzimmermädchen empfiehlt
Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 4473

Wanted Situation as house - and parlourmaid :

good referehces . Apply W . R . HO at the Office

of this paper . ,
4479

Empfehle ewige tücht . Mädchen zum 1 . Marz , sonne Zemmer -

Mädchen für Hotel - , A . Eichhorn , Schwalbacherstc . 55 . 4465

l Ei « starkes Mädche « , hier fremd , sucht baldigst

Stelle durch Fra « Stern , Kranzplatz 1 . 4448

Ein gebildetes , langes Mädchen sucht Melle

zur Stütz ; der Hausfrau oder zu Kindern ,

Näheres im „ Taunus - Hotel
"

. ,
4468

I Ein Mädchen gesetzten Alters , tm Kletdermachen , Wetß -

nähen , Bügeln , Servtren und Frisiren tüchtig , wünscht auf

Ostern Stelle als Kammerjungser oder zur Stütze der Haus -

| frau . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näh . Exped . 4487

I Ein braver Bursche vom Lande sucht Stelle als Hausbmsche
I oder Ausläufer . Näh . Schachtstraße 8 im Seitenbau . 4457

Werfoxe « , die « es « cht werde « r

I Eine ganz perfekte Taillen - Arbeiteri « gesucht . Näheres
I in der Expedition . , , ~

4450

| Ein junges , gebildetes Mädchen wird auf einige Stunden

I des Nachmittags zur Gesellschaft einer leidenden Dame ae -

1 sucht . Offerten unter C . B . an die Exped . erbeten . 4437

Gesucht

Die Beerdigung der

Frau D - Carl Bram
,

geb . Götz ,

findet morgen Donnerstag
Vormittags 10 Ulir von dem

Leichenhause aus auf dem alten

Kirchhofe statt .

Wiesbaden , 27 . Februar 1884 .

4483 Die trauernden Hinterbliebenen .

entsprechendes Salair . —
in der Expedition d . Bl . ,

'" • **

Ein braver Jung « kann das Schloffergeschaft erlernen .

zwei brave , katholische Mädchen , eines als Hausmädchen , das
-etwas nähen , das andere als Küchenmädcheu , das jedoch etwas

kochen kann . Nähere Auskunft wird ertheilt heute Nachmittag
von 4 — 6 Uhr Schulgasse 5 , 1 Stiege . 4441

Stiststraße 1 ein ordentliches Mädchen gesucht . 4452

Gesucht : Küchenhaushälterin für gleich und die Saison ,

eine tüchtige , selbstständige Beiköchin , eine gewandte Herrschafts -

köchin , Mädchen , die selbstständig bürgerlich kochen können für
allein , einfache , starke Hausmädchen , Kindermädchen und Hotel -

küchenmädchen durch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 4473

Gesucht mehrere Mädchen , welche bürgerlich kochen und alle

Arbeit verrichten können . N . Häfaergasse 5 ( „ Germania "
) . 4463

Mn braves Mädchen , welches kochen kann und alle Haus -

; arbeit versteht , aus 1 . März gesucht Albrechtstraße 29 , I . 4060

Gesucht ein tüchtiges , gesetztes Hausmädchen zu Fremden

Uerfone « , W M Ätbt « e » r gegm guten Lohn b . « Bitter ’ s Bur ., Wrbergasse 15 . 4473

Sine junge , unabh . Frau sucht Beschäftigung im Waschen
’

Gesucht : Eine angehende Jungfer , 1 Hausmädchen , 1
^

fran .

«nd Putzen . Näh . Schwalbacherfttaße 51 , Dachlogis . 4489 I zösische Bomie , 1 gute Köchin und I
. Aa^ s Kuchmmüdche »

Eine junge , unabhängige Frau sucht Monat - I durch das Bureau „ Germania , HSsnergasse ü . 4463

WSM stMe . Näheres Expedition . 4490 I Gesucht : Eme gute Hotelköchin per Monat 70 Mark

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und all ; Haus - 1 und 1 junger Kellner zur Aushülfe durch das Bureau

arbeit versteht , sucht zum 1 . März Stelle . Näheres kleine | „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 4463

Burgstrabe 5 . 4442 Ein Zeichner , der im Zeichne » für Patent - Singaben Er -

« in mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches die fahrung besitzt , gesucht . Off . unter L . 4 . andle Ixp . erb . ^ 43

Haushaltung versteht und auch im Kleidermachen und Bügeln | Einem langen Kaufmann , der seine L -hrzeit .
beendet , schöne

erfahren ist ? sucht zum 1 . März Stelle als feineres Zimmer - I Handschrift hat und gut empfohlen ist , bietet sich zur weiteren

Mädchen . SS wird mehr auf gute Behandlung als auf hohen Ausbildung in Correspondenz rc . paffende Gelegenheit , gegen

Lohn gesehen . Näh . Jahnstraße 3 , Htrh . , 1 Tr . links . 4436 entsprechendes Sala « . Alter nicht über 20 Jahre . Näheres

Ein feineres Mädchen , welches selbstständig in der Haus - in der Expedition d . Bl .
prfp

™

Haltung und ganz perfect in der Wäsche ist , sucht eine Stelle Em braver Junge kann das Tchloffergefchaft erlernen

6 “ “ « “ “ <* “ «“ Effi * ? *” ! “ Ä M . t SM . 6,1
dasselbe als Jungfer gehen . Nah . Expedition . 4460

An treues Mädchen mit 7jähr . Z - rgn ., perfekt im Bügeln
i und gutbgl . Kochen , sucht Stelle . Näh . Metzgergaffe 21 , II . 4491
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itt Resten von 8 — 4 Fenster « ,

1596

3692
Louis Becker ,

Gürtler und Broncearbeiter .

Die Kartoffelhnndlmg „ „ A . Renner ,
kleine Burgstraße 1 ,

empfiehlt gelbe , röche und blaue auserlesene Speisekartoffeltt
in allen Quantitäten frei in '

s Haus . 14078

Schirm - Reparaturen
werden solid und am billigste « besorgt von
4477 Max Paul , Goldaasse 8 .

Wilhelm floppe ,
große Bnrgstraße 11 .

Blinden - Anstatt .

Porzellan - und Glaswaare « von heute an zubedeutend herabgesetzten Preisen .
8

Echte , weiße Porzellan - Geschirre
für Hotels und Haushaltungen .

Deeorirte Tafel -Services .
" L ? kf/e - Serviees von 7 Mark an .
„ Wasch - Garnitnre « von 6 Mark an .

Kristall - öe Glaswaaren .

Geschäfts - Anzeige .
Einem geehrten Publikum , sowie meinen Freunden und

Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich mich mit dem Heutigen
als Gürtler und Broncearbeiter , verbunden mit Metall «

obere Webergasse 45
etabttrt habe . Empfehle mich bestens in allen in mein Fach
emsch ^ sekden Arbeiten , als Anfertigen von Thür - , Fenster -
rmd Möbelbsschlagen rc . , Vergolden , Versilbern , Vernickeln ,
Verkupfern rc . , auch im Neuvergolden von Kronleuchtern und
ferneren Gegenständen , ferner im Gießen von Messing , Roth -
gutz , Zink rc . — Reparaturen in Bronce - und Zinkaeaenständen
werden schnell und gut besorgt . — Laden - Einrichtungen in
Bronce , vernickelt , vergoldet rc . werden aus

' S Geschmackvollste
angefertrgt . — Unter Zusicherung prompter und reeller Be «
drenung zeichnet Hochachtungsvoll

I Pre « ß . Reuten - Verficherungs - Anftalt . 88 c
Beispiel einer Renten - Versicherung für aufge «

schobene kurze sog . Studien - Renten .

.
Wenn für ein Kind gleich nach dessen Geburt 980 Mark

oder jährlich bis zum 17 . Lebensjahre desselben 86 Mark ein «
werden , so erhält dasselbe von seinem 18 . Lebensjahre

au 5 Mal eine Rente von je 500 Mark . Näh . in den Agenturen
mCoblenz : G . Lorenz ; in Wiesbaden : Feller & Geck «.

sowie

Teppiche und Schlafdecken

eewöhnlieh tfc zusammengestellt und werden zu äusser -
gewonniicn billigen Preisen verkauft .

_____
lOU W

M
.

Wolf
, „

Zur Krone “

,

Hof - Lieferant ,

beehrt sich den Empfang der reichen A oiiveailtes für die Früh lall rs -
« nd cröme Gardinen , Möbel - und j »

or .

ArteÄf '

ZuzVen08 g6m ™ Teppichen jeder

Znrückgcfetztc :

Bratbückinge ° ° ° « * -

— ----- -------- finstav v . Jan , Mchelsberg 22 ,

DftT TftXt Mr heutigen Over ä 10 Pfg .VI l “ Al Edm . Bodrian ’ s Hofbuchhandlung .
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39 Langgasse , Oebriider Itoseiathai , Langgasse 39 .
230

Schwarze Seidenstoffe
unter Garantie für vorzügliches Tragen empfehlen in grossartiger Auswahl

meiner Glaee - Ha « dsch « he , bestehend in Helle « uyd dunkel « mit 2 und 4 K .iöpfen , in

bester Qualität , verkaufe noch einige Tags per Paar 1 Mk . 2 © Pf «

1g2 Adolph Heimerdinger , neue Colonnade 26 und 27 .

Professor Dr Gustav Jaegers - Unterkleider
zu Original - Fabrikpreisen vorräthig . — Anfertigung nach Maass .

4434 Oeorn AZ Langgasse AZ

8 Webergasse 8 74

Der

liivuitiir -
.
liisverkiiiil

'

aller zurückgesetzten Waaren , besonders
Reste sämmtlicher Waaren - Gattungen ,

einzelner Robe « und Raven

knappen Maatzes zu sehr billigen

Preisen wird fortgesetzt . Ganz bedeutend

im Preise ermäßigt sind :

Kleiderstoffe aus voriger Saison ,

BSkhäNHs in Zwirn und TM , dfr

gepaßt rrad am Stück , m Mustern ,

die wir nicht weiter führen , Teppiche
in älteren Dessins und Läuferstsffe

|
aller Art .

Ms anßergewöhnlich billig
empfehlen

schwanen Seidensammt
für Ausputz und Taillen ,

48 Ctm . breit ,

Meter Mk . 3 . 50 .

8 . Giitimann & C °
-

Dic größere KirchengMeiudc - Vertretung
lade ick auf Donnerstag de » 28 . Februar Nachmittags
4 Uhr zu einer Sitzung in orn Tnrnsaal der höheren

Töchterschule ergedenst em . A . Ohly .

Tagesordnung :

1 ) Wahl der ständigen Commissionen für die nächste « 3 Jahre ;

2 ) Wahl der Mitglieder für di ? KreissyWde ;

3 ) Bewilligung eines weiteren Credits für PrediMushinse ;

4 ) die Kosten der Lutherseier ;
5 ) Verwendung der kirchlichen Opfergelder ;

6 ) dir im Herbst dahier stattsindende General - Verfammluna
des Gustav - Adolf - Vereins . _______ _______________

219

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 29 . Februar Abends 7 Uhr

im Casino - Saale :

Zweite Soiree für Kammermusik .

1 ) K . Schumann : Streich - Quartett in A - moll .

2 ) a . Andante von A . Rubinstein ; b . Scherzo von

Cherubini . 3 ) Beethoven : Streich - Quartett , Op . 74 ,
Es - dur , Harfen - Quartett .

Die Herren : Concertmeister Weber und Troll , Unotte ,
Hertel , Königl . Kammermusiker .

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn

Buchhändler Hensel . 184

Lokal - Gewerbeverein .

Nächste « Samstag de « 1 . März Abends präeis
8 ' / - Uhr hält Herr Lehrer Bäppler in dem Gewerbe «

schnlgebände eiuen Vortrag über den „ östliche « Ta « « us

vo « der Weiter « « bis i « die Gegend von Wies¬

baden "
, wozu die Mitglieder des Vereins und deren An¬

gehörige freundlichst eingeladen werden .
353

_______________
Für den Vorstand : Oh . Gaab .

In dem Z « sch « eide - Cursus für Dameu - Garderobe

nach Grande ' scheut System incl . Anfertigungs - Unterricht ,
symetr . Berechnung und Erklärung der Journale , können am
1 . und 15 . jeden Monats Aufnahmen gemacht werden .
17621 Frau Aug . Roth , Wellritzstraße 6 .
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ffierd . M « rx « Auctionator .
308

Häfner , Markt 12empfiehlt

M

No . 4 ^ 1

Wonmctt per Pfs 35 , 50 und 80 Pfg ,
Aepfelfchmtze « per Pfd . 50 Pfq . ,
Rmgapfcl per Pfd . 75 Pfg .

a

Edft - Mt Gustav v . Jan , Michelsberq 22 4462

Möbel - Wall ©
43 Schwalbacherstratze 43 .
Folgevdes Mobiliar ist zurre Verkaufe ausaestellt -

1 Salsn - Emrichstnug in schwarzem Holz mit achter
fSSKTiV ? m,C P ! « sch - Ga « nitur ,

? SophL«» Stuhle , 1 Garnitur tn grünem Plüsch , 1 Garniturtn braunem Rips , 24 verschiedene Sopha ' s,1 Sckkaf -

.
*
»

2 Nachttische , 1 Spiegelschran ? ,
Einrichtungen , 24 einzelnee »der - , Bucher - und Gvicaelschranke in

Mahagon », Eichen und matt Nufib . » A WeiK -
zeugschranke , 1 Buffet in Nußbaum , 1 ditto in Ma -
? @ ‘$ « » 6 * 8 6l,ii „ 8e

"

® nre
”

ri Herru - Bureau , 4 Seeretäre , Berticows , WZssck -kommode , Nachttische , Sophatisch , 4 Ausriebtlk ^ -
Nah - und Nipptische , Stühle , circa 130 Spiegelau

schwarzen und Mahagoniholz - Rahmen

ÄfÄte '
,

® ‘ ’,gerra ’ 8 * * " * W - schmLg- » ,
'

setenfM
* ' 6 " » de » « xch ge9 « „ neae nm -

Monnickendamer BratbückiMe
per Stück « Pfg .

°

7M » € ’
. Keiner

,
Kirchgaffe 44 . Kirchgaffe 44 .

® iit & nnfelbr « ttneö Bracelet mit gotdnen und silbernen

Ke ” 0 " sem, | i ‘ nc * 5

Öttw 16
*

s
“

® « ,6' " ' abMe6 “ « ' « • "

Äe ® & Cra,e ” 6,e ‘ 6ä1 « - » * ■« L
Auf dem Maskenball des „ Wiesbadener Musik . „ nh

Vereins " wurde irrthümlicherweise ein Damen - Mantel vertausM
Man bittet , denselben Saalgasse 3 , 2

Angemeldet btt Königl . Polizei - Präsidium
ms gefunden : 1) eine braune Hose , 2 ) ein retlier $BIüfrfihn » tnff . r q \ »i«buntes , seidenes Tuch , 4 ) zwei künstliche 8aBnaphiff , in reS. ia i
ledernes Portemonnaie , 6 ) ein

" SW
Papi - r ; als zugelaufen : - in schwarzes Schaf

'
alsv - rlkr - n . ^

Portemonnaie mit ca . 35 Mk ., 2 ) etae bunte S?fetheh7 <f ,
C lt

P - lzmanschett - , 4 ) ein kleines ka L,° M ” Ae
&) - in Cigarren - Etni , 6 ) ein Portemonnaie mit üL -m TrauM ? g «?KZ

A . H . Nnnenkohl ,
Wiesbaden — Ellenbogengasse 15 .

Großes Lager roher Kaffee , 13119
erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinenbetrieb .

Colonialwaarcu , Landesprodnete .
Niederlage von feinstem Back - und Confectmehl .

Spirituosen , Thee , Chocolade .
^ abak - und Cigarren - Handluna .

Reelle Bedienung . Silli8 |t £ Preise .

eingetroffen bei

Wo Häfner , Markt 12 .

„
Frische Schellfische

in Etspackung empfiehlt

äs ________
F . Klitz

,
- *

Lebeudstische Cgmonder Schellfische
m

^
Sis verpackt beute Früh eingetroffen bei

4476 Jacob Kunz , Ecke der Bleich - und Helsneustraße 2 ,

Frische Kieler Sprotte « ä 80 Vf . .
« m Bückmge .

— ----
^ » pp ' vorm . I . Gottschalk , Goldgaffe 2 .

Wairamstraße 29,1 . Etage ,

von Schuppler die Möbel ans 5 Zimmern , bestcbeudin elejiaKten und gewöhnlichen Betten , einzelnem Bettzeua
^ Waschkommode und 2 Nachttischen mit weitzEarmL
5^ - \ Karmtur Polstermöbel , 1 bequemen Schlaf -i ° pba,1 Chaise - longue mit Betteinrichtuna 1 braunen

aWf, ! rÄn SpiegelsLU 2 poLn
i Aderschranken , 1 Kuchen - und 1 Weißzenaschrank1 deeretar , 1 Herrn - Schreibburean , 1 Ansriebtik -i »

° valm und viereckigen Ti ?cheE
a - ti Kommoden , 1 Console , 6 Rodr !
W6Ien , 2 kleinen Rohrseffeln , 1 Klavierstnhl m s waus freier Hand verkauft . Sümmtliche Möbel sind aut er *Mhn und meistens Wiener Fabrikat .

$
4474 .

Prima frischen Kopfsalat
,

per Stück 15 Pf . , E

Theater .
« wei halbe Abonnements 1 . Ranaaallerie für wa »und Apnl zu verkaufen , NZh . « xpe ? U *



No . 49 Expedition : Langgasse No . 27 . Seite 7

Königliche W Gchanspiele .

Mittwoch , 27 . gebt . 49 . Vorstellung . 96 . Vorst , int Abonnement .

Die Zauberflöte .

Große Oper in 2 Akten von Schikaneder . Musik von Mozart .

Personen :
Sarastro ...........
Tamino , ein egyptischer Prinz . . .
Sprecher ...........

Netter } « er ' ' ' '

Mer } Geharnischter ' ' ' '

Die Königin der Nacht ......
Pamina , ihre Tochter ......

I Dame tat Gefolge • • • •

Se i der Königin
' ' ' '

Erster 1 ........
Zwetter > Genius ........
Dritter J ........
Papageno ...........
Papagena ...........
Mouostatos , ein Mohr ......
Erster 1 ........
Zweiter > Sclave ........
Dritter J ........

. * * *

. Herr Schmidt .

. Herr Blum .

. Herr Börner .

. Herr Dornewaß .

. Herr Roscher .

. Herr Aglitzky .
. Frl . Frank .
. * * *

. Frl . Baumgartner .
Frau Kauffmann , a . G .
. Frl . Radecke .

8rau Stengel .
rl . Hempel .

. Frau Baumann .
. Herr Kauffmann .
. Frl . Pfeil .
. Herr Warbeck .
. Herr Baumgratz .
. Herr Dllger .
. Herr Berg .

Priester . Sclave » . Gefolge .
* * * Sarastro ...... Herr von Schmid ,

vom Stadttheater in Mainz .
* * * Pamina . . . . . . Frl . Nachtigall ,

von Frankfurt a . M , als erster theatralischer Versuch .

Anfang Ende gegen » 7 « Uhr .

Donnerstag , 28 . gebt . : Der Menonit .

L Tages - Kalerrder .
V Mittwoch de » 27 . gebtuat .
UMiiMbefdiulc tu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
’

2— 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Mr : Wochen - Zeichenschule ;
Abends von 8 — 10 Uhr : Fachkursus für Tapezirer , Schlosset und
« werbliche Abendschule .

«arneval - Seftti schäft 11 . Abends 8 Uhr 11 Min . : Kater - Sitzung im

. Deutschen Hof " .

Lokales KAv Broviazielles .

v ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
Dom 26 . Februar .) Der Kuppelei sind angeklagt 1 ) die erst am 7 . d . M .
wegen Hehlerei mit 9 Monaten Gefängniß und einem Jahre Ehrverlust
Dorbestrafte Ehefrau des Taglöhners Georg Abel zu Biebrich , 2) deren
lkjährige außereheliche Tochter M . K ., 3 ) die ebenfalls am 7 . d . M .
wegen schweren und versuchten Diebstahls mit 2 Jahren Gefängniß und
2 Jahren Ehrverlust vorbestrafte 19jährige Helene H . Die Verhandlung
erfolgte unter Ausschluß der Oeffentlichkeit , weil während derselben Dinge
im Sprache kamen , welche den guten Sitten schaden könnten . Das Urtheil ,
welches der Herr Vorsitzende des Gerichts sofort nach der Beweisaufnahme ver¬
kündete, lautet dahin : die Ehefrau Abel wird wegen schwerer Kuppelei ihres
eigenen unehelichen Kindes und der Helene H ., welch ' Letzterer sie Kost
und Logis gewährte , und in ideeller Concurrenz damit wegen der Anstiftung
zur gewerbs - und gewohnheitsmäßigen Unzucht unter Einrechnung ihrer
Mieten noch nicht verbüßten Gefäugnißstrafe zn einer Zuchthausstrafe von
2 Jahren 6 Monaten verurtheilt ; außerdem werden ihr die bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren aberkannt . Gegen die Helene H .
unb die Marie K . wird wegen gewerbsmäßiger Unzucht auf eine 3 - bezw .
wöchentliche Haftstrafe erkannt . Schließlich fallen sämmtlichen Angeklagten
die Kosten deS Verfahrens gemeinschaftlich zur Last . — Eta hiesiger Kutscher
P . Ei ., geboren zu Neuhof am 30 . September 1844 , ist der fahrlässigen
Körperverletzung angeklagt . Es wird ihm zur Last gelegt , daß er dadurch ,
daß et die Aufmerksamkeit , die et vermöge seines Gewerbes anzu -
wenden hatte , außer Augen setzte , den Consul a . D . Hugo Valentiuer
Wit dem Wagen niedergefahren und ihm einen Rippenbruch beigebracht
gäbe. Auf die Frage des Herrn Vorsitzenden : „ Angeklagter , bekennen Sie
W schuldig ? " erklärte derselbe , er sei an dem fraglichen Tage — am
£ December — von der oberen Wilhelmstraße her in den Theaterplatz , im
« chritt fahrend , eingebogen , um den Herrn Sanitätsrath Dr . Hartmann

der Webergasse zu bringen . ES schneite sehr stark und die Schnee -
Men , welche dem Kutscher in ' s Gesicht flogen , erschwerten ihm die Aus¬
sicht. Deßhalb hatten die beiden Wagenpferde auch Glocken anhängen , um

Passanten von dem Herannahen des Wagens zu avertiren . Wie der

Kutscher eben um die Ecke bog , sah er den Consul vom Trottoir , welches
das Schillermonument umgibt , quer über die Fahrstraße eilen . Dem Herrn ,
welcher das laute Schellen nicht zu hören schien , tief der Kutscher noch
mehrmals so laut als möglich zu : „ He , hopp ! he , hopp !" Der Herr Consul
hatte auch dieses Avertissement überhört ; im nächsten Moment lag der alte
Herr im Schnee , während die Pferde im Trabe davoneilten . Der Consul
hatte , wie er einige Tage später verspürte , so heftige Schmerzen , daß er
einen Arzt eonsultirte , welcher einen Rippenbruch erkannte . Der Kutscher
wurde , trotzdem er behauptete , der Herr sei ihm absichtlich in ' s Gefährt
hineingelaufen , zu einer Geldstrafe von 40 Mk . event . für je 5 Mk . Geld¬

strafe zu 1 Tag Gefängniß und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . —

Eine gewisse Ehefrau F . zu Sindlingen suchte ihr Rachegefühl gegen
die Ehefrau H . daselbst , mit der sie seit längerer Zeit schon in Feindschaft
lebt , dadurch zu befriedigen , daß sie den Ehemann der Letzteren in gröbster
Weile verdächtigte . Der dadurch eifersüchtig gewordene Ehemann , dem die

Aeußerungen der Verleumderin bald von dritter Seite zu Ohren kam ,
nahm dieselhen ohne allen Grund sofort als erwiesen art und bet bisherige
Ehefrieden verwandelte sich in einen Ehestreit . Die Verleumderin aber

lachte sich in ' s Fäustchen , daß „sie ihr Eins angerührt habe "
. Die arg

gekränkte und verleumdete Ehefrau stellte deßhalb Strafantrag und das Kgl .
Schöffengericht zu Höchst verurtheilte die Verleumderin dazu , in dem dortigen
Gefängniß 14 Tage zu sitzen . Die Frau , welche die Gastfreundschaft Höchst

' s

zu erproben keine Lust verspürte , legte Berufung gegen das Urtheil ein , die
aber als unbegründet von der Kgl . Strafkammer zurückgewiesen wurde . - =

Die Ehefrau des Eifenbahnarbeiters Hrch . Sch . zu Igstadt hatte den
Auftrag , die Zwetschen eines gewissen Sch ., ebendaselbst , auf dessen Acker

abzumachen . Während ihr Mann schüttelte , las die Frau auf , und da die

Zwrtschenbäume einige Schuh auf das Nachbarfeld Überhängen , kam e8 ,
daß einige Früchte dahin überfielen . Die Frau trat auf das anliegende
Grundstück des Göbel IV ., um die übergefallenen Früchte aufzulesen . Der
Feldhüter Göbel sah dies von der gerne mit an und machte sofort eine
Anzeige , worin er die grau beschuldigte , sie habe von den auf dem
Grundstück des Göbel IV . stehenden Bäumen Zwetschen gepflückt . Gegen
den ihr dafür wegen Felddiebstahls zugegangeuen Strafbefehl Einspruch
erhebend , erfolgte in der dieserhalb angesetzten König !. Schöffengerichts -

Sitzung die Verurtheitung der Beschuldigten zu einer Geldstrafe von
1 Mk . eventuell 1 Tag Haft und zu den Kosten des Verfahrens .
Die Frau legte dagegen im Bewußtsein ihrer Unschuld Recurs ein . In
der heutigen Verhandlung bekundeten sämmtliche Zeugen , daß die Früchte
auf ben Bäumen des Göbel IV . längst abgepflückt waren und die Bäume
des Sch . auf des Ersteren Grundstück mehrere Schuhe Überhängen . Der

Feldhüter G . aber wurde von sämmtlichen Zeugen als ein geistesschwacher
unb unzurechnungsfähiger Mann characterisiit , dessen Angaben in ben
meisten Fällen unrichtig seien . In Folge dieser Umstände sprach die König ! .
Strafkammer die unschuldig Verurtheilte kostenlos frei .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 26 . Februar .) Die

heutigen Verhandlungen , welche nur die Aburtheilung einer großen Anzahl
gewerbsmäßiger Bettler und Vagabunden zum Gegenstände hatten , boten
des Interessanten weiter nichts .

* ( Bei dem Maskenball des „ Zither - Club " ) , welcher am
Samstag int „ Schützenhof " stattfand , glänzten besonders die Damen tu

reichen Cosiümen ; viele Herrenmasken waren sehr originell , „ Lord Pappen¬
deckel " war mit seinem Groom eigens von London hierher gereist und zog
mit Sack und Pack in den Saal ein ; nut schade , daß er kein Wort deutsch
sprach . Der tagende Morgen begrüßte bereits die durchweg befriedigten
Theilnehmet beim Verlaffen des Locales .

* ( Männergesang - Verein .) Zn den glänzendsten der Masken¬
bälle , welche hiesige gesellige Vereine alljährlich zu bieten pflegen , zählte
derjenige des „ Männergesang -Veretas " von jeher , indem er sich nicht allein
durch lebhaften Besuch , sondern besonders auch durch gewählte Masken

auszeichnete , die in allen jenen Eigenschaften miteinander wetteifern ,
welche dem Preisrichter - Amte seine Arbeit einigermaßen sauet zu machen
angethau sind . So läßt sich auch von dem diesjährigen gleichen Balle

sagen , daß das der Bemtheilung der Jury anhetmgegebene Material ein
Überaus reiches unb schwer

'
zu sichtendes gewesen ist und erst nach reiflichster

Erwägung folgendes Resultat zeitigte : Den ersten Damenpreis erhielt
Fräul . Machenheimer als Preziosa , den zweiten Fräul . I . Becker

als „ Wiesbadensia "
, den dritten Fräul . Cron als „ Winter " . Die Herren¬

preise fielen auf die Herren Georg Mondors und A . Niederse als

„ Falstaff und sein Knappe " ( 1 . Preis ) , Bär als „ Araber " (2 . Preis ), sowre
Herrn unb Fräulein Schweitzer als „ Chinesenpaar " ( 3 . PreM . All -

seitigen Beifall weckte eine von Mitgliedern des „ Fecht - Clubs " mit ihren
Damen stylgemäß durchgeführte Quadrille , wie denn überhaupt die ganze
Veranstültung durch ihren gelungenen Verlauf sämmtliche Theilnehmet in

angenehmster Weise zu unterhalten geiguet war .
* ( Männergesangvetein „ Concordia .) Sie Huldigung ,

welche seitens des Männergesangvereins „ Concordia " am Montag Abend

im „ Saalbau Schirmer " dem Prinzen Jocns durch einen großen Masken¬

ball bereitet wurde , war eine Sr . Tollitttät durchaus würdige . Als der

Beginn des festlichen Actes nahte , wogte bereits eine aus den schönsten ,
elegantesten und mitunter recht originellen Masken bestehende Schaar seiner

Getreuen durch den reichgeschmückten Saal und als Munch ' s AuSlese
den Narrhalla -Marsch als Zeichen des offiziellen .

Anfanges intonirte da

kehrte auch allseitig die närrische Begeisterung ein , die der unerlaßllche
Impuls derartiger Manifestationen ist . Alt und Jung legten ehre
Attribute allerunterthänigster Gesinnung für den Narrenfursteri an den

Taa und selbst eine anwesende EiS - und Schneekonigin blieb nicht frei von
der Wärme des Enthusiasmus für ihren hohen „ College » "

, obgleich dies
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Ä ^ euderg fa Mestzade » .

ÄSeSaSBSB
Ei drs beiden Theaterstückchen versetzten die Zuhörer

'
in

^
di -Stimmung . Herr F . B . hatte durch den wohlgtinngenenVortraa - ^?

Altenburger Amme in Costüm sich des aröß en R -iknu « - » . L etoct

® infÄ

niS ? °18nrÄ6Lfät Dynastie verbunden
"

gewesen sein maa
"

Ve ^
größerte sich die Menge »Volkes ' lange Zeit zusehends la MSÄ
fr ° h ° Laune gleichen Schrttt . » ^ 7

®
R & ÄmtoffteÄ

und allerorts ihren Sitz aufgeschlagen hatte . Sie übte Mm Men Bannauf Alle , die zu dem närrischen Mummenschanz gekommen waren unddamit hängt es auch unzertrenubar zusammen daß der arauend7
"Ä

di - sich bei
'

den leiblichen Gmüssm
^

d?s
"

Festes

Z ^Men
'̂ E

O
"

chtite ^ schön
"
eischallt

^
war .

^ ^^ ' “ “ K -iraus von den

Herreusitzmig ! gefaßte Beschluß !
‘

die
"
Fragender Abhaltung ^ w - r

^
Dam -n -

gJXEfi - atfAäi :Wohlsein Zug der Verklärung , als durch offizielle Anr - ' ae des (ShruM ,
is . .

1 °
s ^ e ? e' «uuchdem die amtliche Rechtfertigung erfolgt seikann der Sprudel - Damensitzung nichts mehr im Wege stehen ' Sa ist ii ?

r * h
£irkr *etn bn ^ urhauie vom Stapel gelaufen und hatte nicht allein

m ? Sprudler und ihre Mitsprudlerinnen , sondern auch die Elite der Geiell -schaft unter den Zeichen der Narrethei da draußen versammelt Schon ru
Nu ? « ? - r Sitzung waren all - Plätze beschlagnahmt und die Sväter

"
k^ mmmden mußten sich mit irgend einem Eckchen genug sein lassen wollten" utch auf dk Gallerte flüchten , allwo auch die Zah der Kschau -r neiner beträchtlichen ange chwollen war . Mit ausgesuchter Grazie beweate dn «Comits sich zu dem Sprudel -Tribunale , von woaus in einerdem btionder ?»
ÄI ° ^ " tsPrechenden Begrüßungsrede Präses Hey ' l sich vornehmlich an den1 $ in Damenflor wandte und der närrischen Versammlung unter deren Beifall
v E " ^ ^ ^,-

' Ro ^ llerren " vorstellte . Der Willkomm - Gruß des Präsidenten
7 ;,\ 8 gewissermaßen aus in dem 1. gemeinschaftlichen Liede Ein V,ad
h " es '

dessen SchlußverS »Drum Sprudlerbund machfroh
"

es kund ^
t .t Fauen und die Mägdelein soll ' » — beut ' — ,<n « re :„ ,.CA

besonders durch den vorherrschenden Sopran eine zündende Wirkung
gleichen Effect hatte Sprudler L .' s Vortrag über die Frauen -

Hez ^ ? tu
* eEr ^ "rl »Reminiscenzen an den Sprudel 1884 " SvrudlerR ' th -ls sprachwissenschaftliche Studie über dieArtik in der deutle »da » ' wobei et zu dem Schlussekam , daß der weiblich

"
*utt « l bet cntfcbtcbcn bcbonuntcte fei i r B dip h <>r

M ^ ^ ° " zmann die Keile u . s. v . Große tzeiterkI erregten ^ p !udl !rL » und ĉ~ Automat King - Fu ( Sprudler A . E .) der auf beliMa nn
roh9 .

616 ® 6,9rase,n niemals eine Antwort schuldig blieb . Die FraaeMarum
^ zahlen wir Steuern " beantwortete er drastisch mit » Weil wirmüssen rc . Sprudler G . A . machte Furore mit der „ Storchlea

"
nde " uudmit seinem Bravourstück : »Des Königs Grenadiere "

. Vice - Fribe B mit
V -Eau

^
dast

' ^ £et 58e^ n¥7tS9 empfangen , bewies in einem launigen" ? .? bau , daß in einer Sprudel - Damensttzung es eiaentlick schöner i - inm » ffe, als es einst im Paradies gewesen sein könne . Man zollte ibm dafürreichen Ap ^ aus . Ebenso auch einem kleinen Knirps ( Svrudler A Elder mit Schiefertafel und Fibel in der Hand seinen Vater aufsuchen zuwollen vorgab schließlich aber auf öerf ^ iebenen © ebieten sätHt“
I ' 6 e mit feinet Zugeknöpftheit im schneidenden Wider -

wenn er auch stets , mit dem Refrain zur Hand war :£nntM sa nicht wissen , ich bin ia so klein "
. — Sprudler Stelterb^ nx seine .beste Freundiu , di - Poesie . - Ihm folgte die u - uli -ü

ffiom n
” hfhtU i?

ufgetretene Tyroier Concertsänger - Gesellschaft , deren
?n L r? be ? ralle Dirndeln , wenn auch eine etwas gar kurtz "
voi . Gestalt , besonderer Aufmerksamkeit a - würdiat wurden qJL
w nderbarltche Gestalten ( Sprudler M Schm und S iS nun

mit seinem Loos zufrieden gewesen wäre . — Sprudler W L sammelteneue Lorbeeren als Coupletsänger und Sprudler M . Schm
'

entifictteal8sr - zsoser Tänzer , als welcher er die himmlische Susanna e
'
instweflen auf

ÄTWäXäÄX ®

gÄfi , S
r 3öubctte . — 8118 tvürbiger Schluh würbe bas Virrecke " n?$ntelbd , welches bie athemlose Spannung , mit ber es erwartet nickt lanae ob -

sofort frisch drauflos „barlemL sich
°
dabeigleich unterrichtet zeigte in den städtischen uud staatlichen Vorkommissen wie in

^ m der hohen Politik . Als - r geendet , entließ maulden
d

"
s NräsidrÄm metM " "? ks folgte , da die Zeit . um " war . das Schlußwort

Nach demselben begann das . Tischrückeu "
, für ab - raläubiirbeH r en ein gar gefürchtet '

Ding , heute abermit einerSehnsucht erwart/t
die Folter gespannt werden durfte . Sprudelballmeister

infti ™ esmau bald die nothigen Arrangements getroffen und die tanz -

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Ueberftügelt .
Wenn der Absatz eines Products als Beweis seiner Güte ailt io

Ä “ nrL „et ? sflrei? !^ ' daß die Apotheker R . Brandt ' s Schweizttpi
'
lleu ,welch - übrigens auch von den ersten medizinischen Autoritäten

'
als ein

IB . ÄriIofe8 H - ' lmittel bet Unterleibsstörungen Blutandrang ,Alhembeschwerden 2C._ empfohlen werden , alle ähnlichen Mittel überflügelthaben . Dieses vorzügliche Haus - und H - llmittel ist a 1 Mk in den be¬
kannten Apotheken erhältlich . ( Man .- No . 4130 .) 312

‘77 ------- ---------- -- -- ------- ----- --- ------- - _______ * TE—
für unsere Armen eins Erkleckliches dürfte erzielt toDtb7n7i7

~
rä77TT "

-
no $ nW feßfteht , keine Mitfaflensitzung im „ Sprudel "

mehr gibt b - nnt ^ J ' 7mit der Damensitzung das Doppel - Jubeljahr des „ Sprudel " r - ick an ^ 1fahruugen und Ekfolgeu , abgeschlossen . Uns bliebe dabei nur £ , sm f ) 8 •
daß die in dem Epilog des Präsidenten ausgesprochen - Hoffnuna

'
künftigen Jahr - wieder wacker zu sprudeln , sich voll und ganz erfüllen » 2 .
, ,, , u R - ichspatent ) auf eine „ Neuerung an rotireuden Mar ^ i»

99
«!ist dem Herrn Frecherrn von Swaine hieiselbst verliehen worben?

K « « ft K « d Wiffevfchaft .
9chmann f .) Der unermüdliche Sammler und Be -arbeiter dcs deutschen Cttatenichatzes , Professor Dr . Georg Büchman »

unh toSw m,armfn beL ®/8r ' ff der „ Geflügelten Worte "
unzertrennlich istauf lange,blechen wird , ist in Berlin einem längeren Leiden

da « » - »
' zwanzig Jahren erschien Büchmanu ' s Lebeuswerk als ein

ein ucnb Ite -7 i - tzt bereits die siebzehnte Auflage deffelben alsein stattliches , umfangreiches Compendium vor .

Ans dem « eiche .

Krstii » . ? mit Australien .) Die wegen Aufnahme der
ÖOIkä̂ttftraße « in den Weltpostverein schwebenden 8er «

bti ' äÄ da « c?
" d ^ r „ Zeit noch nicht zum Abschluß gelangt . Demgemäß

iur m m/ur ^ cn AM ? BriefausDeutschland nachAusiralien
mH 9h 6,° Da fortgesetzt Briefe nach Australien irrthümlich
to !r * eein <wIneJt !hH? rt0 - d° uPf . frankirt zur Auflieferung gelangen ,
bnt » . Xn °

Äe m Australien mit einem hohen Nachschubporto be-

dara »
«H' ® ermeibttnfl dieses Nachtheils hiermit wiederholt

60 Ns Ünd n
'
i * e69̂ ur9^ ran £Jruin8,1eLn ^ einfachen Briefes nach Australienvu Pf ., und nicht 20 Pf ., erforderlich sind .

Dermischtes .

>. srt 7 :
( S ) £ ir. »Allgemeine Deutsche Tonkünstler - Verein ")

Musikaufführungen verbundene Jahres - VersammlunL
in Mseinem Bestchen in den Tagen vom 5 . bis 8 . Juni d . I .m Weimar ab . Zu derselben wird Dr . Franz Liszt aus Pest zurück -

aeaenü ^'
r

bolt
< 3 « t in erfreulichem Wohlsein befindet , toie

d -sK - n fK -Kt sein mag
Ö° “ dnCr ® tIran ! n ” 8

Stuttgarter Raubmord ) , wie er fürs bereits gemeldet
Nsands/id^ » Äi °

n9
£" ^ .

^ ^ ££lung vor : „ Als die Frau des ermordete »
ÄaÄ ' ii^ ^ .

Euh ardt zur angegebenen Zeit im ersten Stock di - Laden -
un6

; hinaussehend , einen Mann erblickte ,
ind -Eab -̂ ?̂ "

i?
" ' stch, .ißr Gatt - im Laden befinde . Nachdem es

V 8i?7ltetJ Male gelautet , ichickte st- ihren 10jährigen älteste «
Aufschrei deff -lben ließ sie nichts Gutes ahnen ; ,

sm „ nr land das Gaslicht ausgelöscht , ihrenMann aber blutüberströmt als Leiche am Boden liegen . Der Leichnam
zeigte schwere Schnittwunden über den Augen , von einem Beil oder

bS ?Stenr "
r “ 6renb ; b6r § alS toar mit scharfem Messer fast vollständig
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Bekanntmachung .

Im Interesse einer geregelten Geschäftsführung bin ich ver -

anlaßt , für Verhandlungen von Gewerbesireitsachen bestimmte
"
Dienfistunden festzusetzen . Ich bringe daher zur Kenntniß der

Betheiligten , daß mündlich ; Anträge auf Entscheidung von

Streitigkeiten selbstständiger Gewerbetreibender mit ihren Ar¬

beitern (§ • 120a der Rcichsgew - rbeordnung vom 21 . Juni I

1869 ) nur Dienstags und Freitags Bormittags von '

10 bis 1 Uhr im Rathhause MarktstraZe No . 5 , Zimmer

No . 21 , angenommen werden . ~
'

Wiesbaden , 22 . Februar 1884 Der Erst ; Bügerumster .
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Die Lieferung des Armenbrodes für die Zeit vom 1 . April

1884 bis einschließlich 31 . März 1885 , ca . 100 000 Psd . oder

SO 000 Kar . Schwarzbrod 1 . Egalität ( Lrng - oder Rundbrod )

L 2 Kgr . , soll im Submfisionswege vergeben werden .

LieseiurgSlustige werden aufgefordert , ih ?e Offerten versiegelt
mit der Aufschrift „ Lieferung des A - menbrodes pro 1884/85

bis Samstag de « 1 . März c . Borrmttags 10 Uhr

im Rathhause , Marktstraße No . 5 , Zimmer No . 11 , ewzureichen ,

wo dieselben alsdann in Gegenwart etwa erschienener Sub¬

mittenten eröffnet werden Die Lieferungs - Bedingungen liegen

daselbst zur Einsicht offen .

Wiesbaden , 24 Februar 1884 . Der Erste Bürgermeister ;

____________
v . Jbell .

_________

Bekanntmachung .

Donnerstag den 88 . Februar I . Js . Morgens
U Uhr sollen auf dem Kehrichtlagerplatz Himer derGaSfabnk
& 0 Karren HauSkehricht . 18 Karren Stalldünger , 2000 Kgr .

braune Glasscherben , 1100 Kgr . weiße Glasscherben , 400 Kgr .

Knochen , 450 Kgr . alteS Eisen , 300 Kgr . Papier , 250 Kgr .

Lumpen öffentlich versteigert werden .

Wiesbaden , 22 . Februar 1884 . Die Bürgermeisterei .

Submission .

Die nachstehend aufgesührten Arbeiten resp . Lieferungen für
die Herstellung von 2 GlasthÜren an der Ostseite der sogen ,

alten Coloanade sollen vergeben werden , nämlich : 1 ) Loos I :

Schreinerarbeiten , 2 ) Loos II : Glaserarbeiten . Der öffentliche

SubmissionSteimin hierfür ist auf Freitag de « 89 . Fe¬
bruar e . Bormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte ,

Zimmer No . 30 . anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen

Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind . Dre

Submisfions -Bedingüttgen und die zugehörigen Zeichnungen
liegen vom 25 . Februar c . ab während der Dienststunden tm

Borzimmer des Gtadtbauamtes zur Einsicht aus und können

daselbst auch die für die Submissions - Offerten zu benutzenden
Formulare unentgeldlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , 22 . Februar 1884 . Der Stadtbaumeister .

________________ _______________
Jsraö l .

Submission .

Die nachstehend aufgesührten Arbeiten respectioe Lieferungen

für den Neubau der Schlachthaus - Anlage sollen vergeben
werden , nämlich : 1 ) Herstellung von zwei hölzernen Eisbe -

bältern , 2 ) Herstellung von 19 Stück fahrbaren Wickeltischen ,
3 ) Herstellung von Drahtgittern sür die Fenster des Kühl -

Hauses , 4 ) Lieferung von 60 Stück Viehketten , 5 ) Lieferung
von 100 Stück Stalleimer « , 6 ) Lieferung von Seilen zu 28

Stück Flaschenzügen , 7 ) Lieferung von gußeisernen Fatrertrögen .

Der öffentlich ; Submissionstermia hierfür ist auf Freitag
de « 89 - Februar e . Nachmittags 4 Uhr aus dem

Stadtbauamte , Zimmer No . 9 , avbsraumt , woselbst bis zu der

angegebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen , eiazurelchen sind .

Die Submiisionsdedingunaen und die zugehörigen Zeichnungen

liegen vom 27 . Februar 1884 ab während der Dienststunden
im Vorzimmer des StadtbauamirS zur Einsicht aus und können

daselbst auch die für die Submissions - Offerten zu benutzenden

Formulare unentgeldlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , 25 . Februar 1884 . Der Stadtbaumeister .

_________________ ,_____________
Israel .

Holzverstcigcrung .

Donnerstag den 28 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr

anfangeud , kommen in dem Ramdacher Gemeindewald

Distrikt Johanuesgrabe « folgende Holzsoriimente zur

nochmaligen Versteigerung :

5 Erlenstämme von 3 .89 Festmeter ,
190 Raummeter buchenes Scheitholz ,

91 „ ., Knüppelholz ,
45 „ „ Stockholz und

1930 Stück buchene Wellen . , t „
Die Erlenstämme kommen um 12 Uhr zum Ausgebot . Das

Holz lagert blos 10 Minuten von Sonnenberg und tst zur

Abfuhr äußerst bequem . mn . . .
Rambach , den 23 Februar 1884 . Der Bürgermetster .

181 Mayer .

Termin - Kalender .

Mittwoch bett 27 . Februar , VormMuas M Mr :
„

Holzversteigerung in dem Neuhofer Gemeindevald Distrtkt „ Kalteborn .

( S . Tabl . 46 .) ___________ ___________________________ _________

Aecht französische Käse , als :

Neufchäteler . de Brie , Roquefort , Camembert

stets frisch und in feinsten Qualitäten empfiehlt billigst
4368 A . Schmitt , M/tzgergass ; 25 .



12163
2 - Pfiinder 45 Pf .

H . Häver land .

P - r Pfund 60 Pf . empfiehlt 4303
Kirchgasse 44 , J . Q . Ketper , Ktrchgasse 44 .

Billa mit großem Garren wegen baldigen Wegzugs z«
verkaufen . Offerten unter K . a . 84 an die Sxpediiion
d . Bl . abzugeben . 4400

Confer für Spedition « , und Gnzros - Geschäfte .
. für Spezereihandlung .
" Langgasse , Kirchgaffe , Marktstraße , Taunus -

strase rc .
w mit Wirthschast .
" für Schlosser , Schreiner rc .
n für Weinhandlung , Privathotel rc . geeignet .

Privathäuser ( rentable Objecte ) . Rheinßraße ,

Michelsberg
No . 28 .

SS * we8t ™ a « h « Mriiat , liefert etete ftLh durch

2 » .
* « Blank , Bahnhof .

Two boys , aWX2
~

old,
“

S ' l ? ' Ä ’S
pliymate on wednesdays and satardays aftemoon £

LetterS 10 E - papeÄ OÄ ä
MB * » A lady glvee Modelllngles . S

( Majolica reliefflowers etc . ) . Kt ,pellenstrasse 4 , I , from 12 — 1 .
’ Jft

Äither - OnterricMw
empfiehlt sich unter Zusicherung schnellste »

3H6er
” 8Cr “ tol £ vorgeschrittenen als Lehm

llr
*

ttfU6 ?
men iC ) ’ ^ h ° res Kapellenstcaße ? l / zwiWn t

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich
Per « las 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

__
Per € Uas 20 Pf . 18843

___
Cafe . — Billard .

" MM

Dill « Alleinbewohne « mit schönem Garte « ,
wöbe , Stallung , Berkans . Offerte » « nter W . Z .
a « die Expedition d . Bl . abzugeben . 4399

PitngtineU - Bonbons

bei9 ® ™ H j ÄaS .
* ' “ D - Ela - dr , in « elblbm

» äLL M
Hoflieferant .

Äw - i Saft . n » d Badrhfläs « .
' " "

Zwei Hotels (prima Lage ) .
Landhanser mit Garten , Stallung .

n mit Garten ( größere Objecte ) .
n in allen Lagen .
» (kleinere Objecte ) in allen Lagen .

» nnhiÄk - • m,n (für Bauspeculanten ) .
Bauplatze tu allen Lagen .
Capitalien auf erste Hypotheke .

-- — — --- — Wiesbadener Tagblatt .
____(Mans - Restaurant Wiesbaden

. I Cme gute Violine
,

früher von einem Co ^
" zu verkaufen . Näh . Schöne AuAcht LB iÜ, ’ 8 ? .

1011 ’ » Iners zu MLk . 2 T — ----- - — - ?
von 12 2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab . I
nM .Äe ÄÄÄS3 ?

M . Ä .
” " * * Z

Geräucherte «

BheiH - Irftch * 4370

fatt etngetroffen bei A . Schmitt , Metzgergasft 25 .

Preiselbeeren per Pfund so Psg . ,
iU 3wtfcr eingekocht ) ,

_ Esftg - Zwetscheu
empnefttt Gustav y . Jan , Michelsber » 22 . 316

Kirchgafs «

Salon - Petroleum per Liter 36 Pf .
Salo « » Petroleum brennt Heller als aewöbnlick, «

Htte
*
Sa,FoLmml | | eit ” * bei Art

Buchdruckereibesitzern gutemgeluyrt ist , behufs Uebernahme der Vertretung einer leiftuna « .
Auftakt . AXS

• ni t t Offnen unter Angabe von Referenten

SÄllÄL LS * d - r . FrArirt ZZSZ
^ Räbbamn . » ott . k - « o , , ft - f, , ,
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4416

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Persone « , die sich « « stete «
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Ein verheirateter Mann gesetzten Alters mit 3 Kmdern ,
welcher einziger Ernährer seiner Eltern war und durch
deren Tod durch viele Kosten in Rückschlag gekommen
ist, bittet gut situirte Personen um ein kleines Dar¬

lehen von 400 Mark . Dieses Darlehen wird je
nach Uebereinkunft in monatlichen Raten nebst Zinsen
zurückgezahlt und der Bezug dieser Abzahlungen aus
einer öffentlichen Caffe vom eigenen Gehalt zugesichert .
Gef . Offerten snb H . N . 1 an die Exped . erb . 4289

Villa mit schönem Garte « , ist
xeperverg O , verkaufen . 3363

Für Weillhünbler , Spediteure Le .

-- ilsi «
Sehr «

2566

iiajolil «
chen 12

e werd -,
0N 9 bjz

, 3542
» schul!-
faeitfo
, , 1219

Lavier,

Et 35W

Englisl
• tiooj
’ To «

435 $
ssoni

Ka .

Kroßes Haus mit ca . xl» Morgen freiem Hinterraum , bei
der Rheinstraße und den Bahnhöfen , ist preiswürdig zu
verkaufen durch Fr . Mierke im „ Schützenhof "

. 1911

gm südlichen Stadttheile ist ein neues , dreistöckiges , kleineres

Hans mit Gärtchen billig zu verkaufen . Näheres Moritz -

straße 15 , Parterre , im Hofe rechts .

Sin junges , gebildetes Mädchen wünscht Nachmittags sich
einige Stunden mit Kindern zu beschäftigen oder bei den Schul¬
arbeiten zu helfen . Off . unt . N . N . 20 an die Exped . erb . 3460

Ein junges Mädchen aus guter Familie sucht Stelle bei

einer seinen Herrschaft . Näh . Exped . 4309

Ein junger Mädchen vom Lande sucht Stelle in einer ruhigen

Familie . Näh . bei Frau Urban , Langgaffe 11 . 4335

Eine junge Dame , aus gebildet auf einem Conservatormm ,

sucht Stellung als Gesellschafterin oder als Musiklehrerin in

einem Institut . Offerten unter W . E . 50 an die Expedition
d . Bl . erbeten . . 4221

mit guten Schulkenntniffen kann baldigst bei mit eintreten .
C . Kalkbrenner , Hoflieferant ,

Herd - und Ofen - Aabrik .
Ein guter Wochenschneider findet dauernde

Beschäftigung Spiegelgasie 3 . 3965

Ein guter Wochenschneider gesucht Nerostraße 9 . 4357

Wochenschneider gesucht kleine Kirchgasse 1 . 4415 •

Ein Fnhrknecht gesucht Moritzstraße 15 . 4319

Ein braves , fleißiges Mädchen sucht Stelle auf 1 . oder

15 . März . Näh . Bieichstraße 19 , Parterre . 4346

Ein junges Mädchen sucht Stelle in einem kleinen Haus¬
halte oder auch als Zimmermädchen . R . kl . Burgstraße 6 . 4420

die Hausarbeit gründlich versteht , wird sofort gesucht Lam -

gaffe 39 im Laden . 4429

Gesucht ein feines Hausmädchen , 24 — 30 Jahre alt , nach
auswärts , welches bügeln und ferviren kann . Gehalt sehr gut .

Näheres in der Expedition d . Bl . 4432

In mein Papier - Geschäft en gros suche ich einen mit

den nöthigen Schulkenntniffen versehenen jungen Mann alL

Lehrling . Fr . Phil . Overlack » en . ,
Oranienstraße 25 .

flirt * * mit am schönsten Theil des Nerothals
an fertiggestellter Straße , ohne Ab¬

gaben zu verkaufen verlängerte Gtiftftraße 40 . 4057

VI> Morgen Ackerland mit 15 tragfähigen Aepfel - und
Birnbäumen , ganz nahe der Stadt gelegen , ist sofort zu
vermiethen . H . Fansei Wwe . , Emserstraße 18 . 2761

Für Gärtner .

Ein Grundstück , 1 Morgen groß , nahe bei der Stadt gelegen ,
mit Haus ist billig zu verpachten . Näh . Exped . 3572

Eine gangbare Wirth schäft oder

Restauration in guter Lage
von einem soliden Manne zn über¬
nehmen event . zn kaufen gesucht .

Gefällige Offerten unter D . L . an

die Expedition d . Bl . erbeten . 4225
Kleines Milchgeschäft zu kaufen gesucht Saalgaffe 10 . 4025

12,000 Mark Kanfschilling zu 41/ » ° /o Zinsen werden

ohne Makler zu cesiren gesucht . Offerten sub G . K . 1
beliebe man in der Exped . d . Bl . abzugeben . 4116

Personen » die gesucht werden ;

Junge Mädchen , die das Weißzeugnähen gelemt haben ,
können das Kleidermachen in 6 Monaten erlernen . Näheres
Louisenstraße 41 , 2 . Etage . 3274

Eine geübte Kleidermacherin gesucht Webergaffe43 . 4337

Sine perfecte Büglerin wird gesucht Kapellenstraße 33

(Thoreingang ) . 4433

Eine zuverlässige Frau oder Mädchen wird als Monatfrau

für mehrere Stunden des Morgens gesucht Bahnhofstraße 9 ,
2 Stiegen hoch . 4417

Ein gesetzter , braves Mädchen , welches alle Arbeit gründlich
versteht und Liebe zu Kindern hat , wird zum 1 . März gesucht .
Näh . Grabenstraße 8 im Laden . 3907

Gesucht auf 1 . März für eine kleine Familie ein Mädchen für
allein , das selbstst . kochen kann . Räh . Oranienstraße 32 , I . 3931

Sin braves Mädchen , welches der bürgerlichen Küche voll¬

ständig vorstehen kann , gesucht Ellenbogengaffe 12 . 4063

Ein reinliches Mädchen , das selbstständig
WWM bürgerlich kochen kann , wird zum sofortigen Ein¬

tritt gesucht Langgaffe 5 im mittleren Laden . 4182

Ein tücht . Hausmädchen gesucht . Näh . Adelhaidstraße 51 . 4325

Ein Mädchen zu Kindern gesucht Neugaffr 1 , 2 St . 4382

Ein nettes , sanberes Zimmermädchen findet sofort
angenehme Stelle in dem Haushalte eines Wittwers .
Näheres Expedition . 4376

Ein junges Kmdermädchin gesucht Lomsknstcaße 30 . 4422

Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

£ dreistöckiges Wohnhaus mit Balkon durch drei Stock -

NMke , Borgarten , Gas , Wasser und Bsdeeinrichtung , in
f durchaus gutem Zustande , belegen in der vorderen Adolphs -

allee , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Architect Adolph Schepp , Helenen -

straße 3 hier . 16365

»jn Haus in der Stadt , mit neuen Hintergebäuden , großem
Hofraum , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet , ist zu ver¬

saufen . Näheres Mainze - straße 40 . 4132

Billen , Geschäftshäuser , Privathäuser ,
Plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige
Kaufgelezenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen
dmch die Agentur von

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487

wird schön gewaschen und gebügelt bei
"

prompter und billiger Bedienung .
Näh . Adlerstraße 20 , zweiter Eingang , 1 Treppe rechts .

^ WWMUWWWWWWWWW >MMDWWWWV > WSWWWWWWMWWWWWW8
84,000 Mark sind vom 1 . April auf 1 . Hypothek ; aus -

J - zuleihen . Näheres Expedition . 4233

<- 13,000 Mark auf 1 . Hypotheke gegen doppelte Sicherheit
\ auszuleihen . Offerten unter A . 30 an die Exped . erb . 4165

1 z»
ition
1400

kten ,
T. Z .
4399

erden

*
Billa - Derkauf am Cnrhaus , Parkfirahe , Billen -

lagen im Rerothal , Kapeüenfiratze .
"

0 . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 2379

Co .-
'

ge .̂

t 11 n ot OLcßelt .



Sette 12

Weinhandluug von C . Doetsch ,14706

als noch

2773

( No . 6291 .)

Ä .
® d ) $ eibbureau , l .piofi . , zweith . Kletderschraak ,Stühle , Spiegel in Holz - und Goldrahmen in den oer *

sch-ebensten Grützen , Bertieow , Gallerieschräake , Sopha -

direct Be -

Preisen 1

Thee
leFeM

^ Eer Auswahl und zu alle

Eduard Uralt .

Java , Ceylon , Portorico , Monrovia , Guatemala ,
, Mona , Santos etc . ,

’

empfiehlt m femster Waare
Bersaadt - Geschäft von

pro Pf « « - Mk . i , Mk . 1,2 o , Mk . Mo
ganz vorzügliche und billige

---- Haushaltäuas - Kaffee

Haf fee .

empfiehlt in reicher Auswahl zu sehr billigen Preisen
Gustav Schupp

, Taunnsftrafie 39 .
Rtederlage von David Bonn in Frankfurt ft . M ,

schwindsucht , sowie alle Beschwerden der
AlhmungSwege bekämpft .

Jede Cigarrette trägt die Unterschrift
Grimault & Oie . und jede Schacht -I den
Hempel der franzbfischen Regierung . ,

Niederlage in allen größeren Apotheken .
NR „ Wehe in Breme « .B . Proben und Preis - Courante gratis und franco . 4306

Fernstes Kaisermehl per Kpf . ( 9 Pfd . ) Mk . 220

mA Borschutzmehl . . . , t80

44 . j . C . Keiper ,

I - Kochmehl
I- w, - W <4 » - is - r - L <ew

empfiehlt ehl . j
"

E --- - der Helenen - aad Well ^ifistrafie

kiarichtung zu verÄe/ "
jo ? u

" ^ « «
sse sowie Erker -7 8 ru venausen . Jos . Marx , Kirchgasse 45 . 1582

Indische Cigarretten
mit Canabis iMoa - Bafig

von GRIMAULT L Cie . ,

St
in Paris .

m des Rauches der Ca -
garretten verschwinden

Wiesbadener Tagblatt ,

Alter JPor ^ vein9 mZx ;
srztlich empfohlen , per Flasche 3 Mark .

9

mätt
'
ü^ bM7 ^

en '

ponrre , auab . , vollst . , nußb . front . Betten . 1 frhr s - in . «
Mahagoni - Bett , einzelire Bettstellen , Sprungrahmen , Rofi -

ûndiBeegras - Matratzea , Garnituren in Plüsch
uud Aantafteftoff, einKlne Sopha ' s und Sessel , ew ! und
zwytMrige nnKbaumene und tannene Kleider - , Bücher - und

JFtaschenbtere 4164

M « ^ -? raaerei zur „ Rose " in Aschasfeabarg , sowie

@ ?6iX »
Eletieabttr ewpMlt in M und 4/- Flaschen und

L ° omoen Fran » Hunger , Herrnmühlgasse 4 .

» et Stück % X und 3 »!
3106 Michael Baer

, Markt
Bettfedera aad Daunen

,
|Äe Ve " ea zu den billigsten Preisen empfiehlt1 ) 593 LSaier & Schmitt , Steingasse 5 .

________
H » Blarklofc

ar ? eiten von Polstermövel und

uRas ,
miit * 7

3g ? 7 gJ ( .TEu

BiÄtwarg : : : 7 w

U -
dlpselgel ^ e , . « ,ffst . Honig ...... 60

g !Ä !--- D Gustav v . Jan , MichelSberg 22
'

31f

Fernstes Rübenkraut .
fernste Ztvetschenlatwev

I

■

w
e

»
"

»
K

l
er

er
in

« ,
-

Iti
o

' äa
I

r?
I

.a
til

llf
If



Seite M
Expedition : Langgasse Ro . 27 .

sr » . 49

198

H . Lissaner

Kinder unter 12 die Hälfte , unter 1 Jahr 9 Mk .
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Louis Franke .

24 Langgasse 24 .

cti « <ö

« Z
«R

M
o «

( Ei « getrage « e Genossenschaft . )

F . Seher . _______
M . Port .

»
O <M

In meinem Ausverkauf befinden sich Spitzentücher ,

Echarpen , Garnituren in schwarz , creme und weiß zur

Hälfte des bisherigen Preifis , ebenso eine Parthre
Stickereien und Spitzen .

Schluß , der Winterfiliale I . April .

g

Samstag de « 1 . März d . I . Abends 8 Uhr findet

die diesjährige ordentliche General - Versammlung tat Saale

>es „ Deutschen Hofes “
, Goldgosse 2a , statt , wozu wir

unsere Mitglieder ergebenst einladen .

Tages - Ordnung :

1 ) Bericht der Prüfungs - Commission über die 1882t Rechnung .

2 ) Bericht über das Geschäftsjahr 1883 .

3 ) Verrechnung des Reingewinns und Festsetzung der Di¬

videnden . ,
4 ) Wahl einer Prüfungs . Cvmmission für die 1883c Rechnung .

5 ) Neuwahl des Direeiors ünd Genehmigung dessen Gehaltes .

6 ) Neuwahl von vier Ausschußmitgliedern an Stelle der

statutengemäß ausscheidenden Herren Chr . Pimper ,

Philipp Rossel , Peter Hahn , Sd . Nickel .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1884 .

Allgem . Vorschuß - und SMkasscn - Vcrcin

Gefiügelzucht - Berei « .

Alle Die jenigen , in deren Besitz sich noch ein Inventar stück :

Käfig , Buch rc . befindet , werden gebeten , solches im Vereins¬

lokale „ Restauration Poths “ abzuliefern .

195 —
Der Vorstand .

Pompier - Corps .

Junge Handwerker , welche gesonnen sind , dem Pompier .

CorpS beizutreten , werden hiermit ersucht , sich bei einem der

bekr . Führer schriftlich anmelden zu wollen .

3264 Das Conimando .

Prüfungen im Handwerk .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins hat beschlossen , in

den ersten Tagen des Monats April eine praktische Ge -

seÜeu -Prüfuug zu veranstalten für diejenigen Lehrlinge

welche bis dahin ihre Lehrzeit beendet Haden . Wir ersuchen

hiermit die verehrlichen Lehrmeister , die Lehrlinge auf dem

Bureaü des Gewerbivkreins längstens bis zum 1 . März e .

anzumelden und daselbst die hierzu vorgeschriebenen Formu -

larien in Empfang zu nehmen . Die Gegenstände werden

gelegentlich der Zeichnungs - Ausstellung im April mit ausgestellt
und die besten prämiirt werden .
353 Für den Vorstand : Ohr . Gaab .

Carneval - Gesellschaft

11 .

Heute Mittwoch
Abends s w 11 Mit ».

findet in den oberen Sälen

des " ■1

„ Deutschen Hofes
"

unsere

Kater - Sitzung
statt . — Entree für Nichtmitglieder 1 Mk .

279
■- iBer grosse llath

LyOll ) Kgl . Hoflieferant , ÜCrlill ;

empfiehlt sein grosses Lager in :

Schwarzen und couleurten Seidenstoffen
eigener Fabrik

unter Garantie bei bedeutender Preis - Reduction ,

ferner 4274

Sammet , Woll - u . Möbelstoffe,Tricot - Taillen .

Eingang sämmtticher Neuheiten

der Frühjahrs - Saison ,

Vertreter für Wiesbaden und Umgegend :

Louisenstrasse 35 , S BlilWdS 1 Louisenstrasse 35 ,
Pärterre . M * Parterre .

SS

Traaerhflte vorräthig bei

1128 W . Ballmann , Langgasse 13 .

ww -m « wird gelegt , ohne daß der Stoff in irgend
U ^

SHSLEL ^ einer Weise darunter leidet . Maschine
*

neuester Construction . 10248

Faulbru »menftratze 2 im Laden .

Offizier a . D . ( Infanterie ) verkauft billig neue Uniforms -

und Ansrüstungsstücke aller Art Adolphsallee 45 , III . 3832

Strlckinaunnwoile ,

rohweiß , gebleicht , farbig und meinte ,

in Modefarben ,

ächt englische und imitirte Vicognia ,

Max Hauschild
' s Estremaanra juFabrikpreisen ,

Rockhaumwolle per Pfund von 1 Mk . 15 Pfg . an

empfiehlt in guten Qualitäten

2496 w « Ballmann , Langgasse , is .

Eine eomplete La - en - Einrichtnng bckig zu verkamen
Adlerstcaße 55 .

' 1910
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Adler :

3838

( rßlnifßi ^ rd nach bester Methode bei Schröder ,
VVlLllljül Korb - und Studiflechter . Neroitraße 14 . 8537

4340

Madrid .
Idar .

Enders , Kfm .,
Philippson , Kfm .,
Ganz , Kfm ,
Ganz , Kfm .,
Schlosser , Kfm .,
Flachmann , Kfm .,
Jordan , Kfm .,
Birlenbach , Frl . ,
Lange , Kfm .,
Sauer , Kfm, ,
Sauer , FrL ,
Engländer , Kfm .,

Eiaeabalui '

Franquot , Braunschweig .
Kyll . , , „ Köln ,
v . Alvensleben - Schönborn , Fr . m .

Tochter , Exleben ,
v . Schönborn , Fr . m . Bed . , Exleben .

Eechweiler , Kfm .,
Schäfer , Fr . ,
Fandreyer , Kfm, ,
Heck , Kfm . ,

Ooldene
Heuss , Fr . ,
Schmidt , Frl ., Frankfurt .

Nasianer Hof :

AaSzrrg aas de « Civilftauds -Wegister « der Stadt
Wiesbaden vvM 25 . Februar .

Eine Hühnerhund »» , feine Race , 8 — 9 Monate alt , tu
verkaufen . Näh . Äxped .

Ohr . W . Bender ,
Ecke der Helenen - und Wellritzstraste .

Paris .
Kassel .
Neuss .

Diez ,
Kette i

Idstein .

Angenommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 26 Februar 1884 .)

Suder , Lieut .,
Eichen , Architect ,
Hahn , Kfm .,

Bngelstäiile
,

geschWiedete und gußerne , in jeder Größe zu den billigsten
Preisen bei

Brennholz !
« us meiner Breunholz - Spalterei empfehle neben den

Ärigen Holzsorten trockenes , kurz geschnittenes , kiefernes
Abfallholz per Ceuiner Mk . 1,30 fco . Hau « do . ver Rmtr
Mk . 7 fco . Haus als preiswürdig .
533 Wilh . Linnenkohl , Ellenbogen -rasse 15 ,

Friedrich , Lieut . , Heidelberg .
Hetzer , Referend . Dr . jur, , Diez .
Petsch , Bau -Inspector , Diez .
Eichhausen , Kfm ., NeuwiecL

f . riiner Wald :

Eine complcte Gasleitung ,
bestehend aus engen und weiten Bleiröhren , 2 doppelarmiaen
utib 4 etnarmigen Hängelampen , 3 Gelenkwandlampen , 4 ar .
DEchrrmen und 2 Glocke « , für eine größere Werkstätte oder
ähnliche Anlage geeignet , ist zu verkaufen . Räh . Lanqgasse 27 .

Xonoenhof 8
Phiüpp Kfm ., Wien .Misch , Kfm . Berlin .
Mayer , Oberförster , Holzappel
Schulz , Oberförster , Lorch

'

Angelmeyer , Regier .- Baumeisterj
Usingen .

Metz .

Spiesecke , Fr . Oberstabsarzt ,
Johannisberg .

Oppermann , Kfm ., Berlin
Kahn , Kfm ., Berlin .
Paas , Kfm ., Wien .
Neubner , Buchhändler , Kölm
Behrendt , Buchhändler , Bonn .
Heller , Kfm ., Ravensburg ,
Gödeckemeyer , Kfm ., Hannover .
Mehler , Kfm ., Fulda .

Alleeeaal :
Klemm , Kfm . m . Bed ., Leipzig .

Büren :
Schwarze , Dr ., Dresden .
Ohlig , Kfm . , Köln .

Schwarzer Bock :
Vogel , Fr . Rent . , Stuttgart .
Vogt , Kfm ., Bielefeld .
Klemm , Buchhändler , Leipzig ,
v . Petei -Narbonne , Baron m . Fm .

u > Bed , Potanowitz .
Einhorn :

Hotel dn Mord :
Breitenstein , Amsterdam
Trip , Utrecht .
Trip , Zwolle .
Grothuysen , San .-Rath Dr . , Berlin .
Hermann , Karlsruhe .

Hheln - Hotel :
Brennecke , Gutsbes , Dahlenwars -

„ „ leben .
Hallen - Hilgers , Rent . , Lattich ,
v . Kolemin , Gesandtsch .- Secretär ,

Baden - Baden .
Averbach , Kfm . m . Fr . , Petersburg .
Müller , Fabrikbes ., Lüttich .
Dühring , Hauptm ., Coblenz .
van der Koss , Rent . , Rotterdam .
Windsor , Lord m . Fr . u . Bed .,

London .
v . Alten , Capitän m . Fr . u . Bed . ,

Hannover ,
Ishütcenkof t

Reubert , Apotheker , Mainz .
Weisser Schwan :

v . Stünzner , Wirkt Geh . Rath
Excel ! , m . Tocht ., Potsdam .

Taunus - Hotel :
Müller , m . Fr . , Barmen .
Mietsch , Rent . m . Fr ., Berlin .
Rosenberg , Rent , Berlin .

Hotel Weines
y - Hobe , Major , Weilburg .
Hübner , Kfm . m . Fr ., Dortmund .
Stenger , Assessor , Wetzlar ,
v . Schott , Oberförst , Schwalbach .
Aumüller , Kfm ., Königswinter .
Grothe , Kfm ., Barmen .

Mn Privathünaern :
Villa Anna :

Kopteff , Frl . Rent ., Russland ,
Webergasse 4 ;

Fischer , Oberförst ., Forsthaus
Erlenhof bei Kemel .

Dresden .
Köln .

Binde .
Bielefeld .

Maikammer .
Herford .

Paderborn .
Diez .

Dresden .
Soden .
Soden .

Stuttgart .
-Hotel :

Ein Erker mir Spiegel chelbe , 2,20 Mtr . hoch , 1,50 Mlr .
breit , sowie ein Möbelwägelcheu , zweiräderig , billig zu
verkamen Mauergafse 15 .

_______ _______
4213

Schönen gelben Hetzler Garteukies empfiehlt
1510 Wilh . Schmidt , Marktstraße 6 in Biebrich .

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herd brand in prima
u

August Koch ,1G9 ' 8
__________

4 Mühlgaffe 4 .

Ä4 oll I Qualitäten und stets frischen
Bezügen empfiehlt

l0209 Otto l uux , Alexandrastraße 10 .

Zimmerspane zu haben bei H . Wollmerscheidt ,« ate Ecre der Blatter -- und Philippsbergerstraße . 248

^ „
Geboren : Am 18 .. Febr ., dem Fuhrmann Valentin Frey e. T ., N .

Elisabeth . — Am 18 . Febr ., dem Hausdiener Christian Kratzenberger e. S .— 25 . Febr . , dem Herrnschneider Adam Goth e. ® „ N . Wilhelm
WWLbtnrtch . — Am 19 . Febr . , dem Maurergehülfen Peter Fischer e.S ., R . Peter Joseph . - Am 20 Febr ., e. unehel . T , N . Katharine Anna .

Aufgeboten : Der Techniker Eduard David Krua von Niederstein ,wohuh . zu Königstein , und Amalie Johanna Roth von New -Äork , wobnh
zu Frankfurt a . M ., früher dahier wobnh . — Der Apotheker Eucharius
Karl Joseph Basting von Oestrich , A . Eltville , wohnh . zu Darmstadt , und
Jeanette Pauline Emilie Suhl von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 23 . Febr ., der Küfer - und Bi - rbrauergehülfe
Johann Friedrich Ehmer von Marbach bei Heilbronn , wohuh . dahier , und
Anna Rupprecht von Fürth im Odenwald , bisher dahier wohnh . — Am
23 . Febr ., der Metzgergehülfe Heinrich Wagner von Gundersheim , Kreises
Worms , wohnh . dahier , und Johannette Wilhelmine Ott von Kettenbach ,A . Wehen , bisher dahier wohnh . — Am 23 . Febr ., der verw . Badmeister
Andreas Hatz von Grömbach , Grobherzoglich Badischen Amtes Sinsheim ,wohnh . dahier , und Johanna Elisabeth Katharine Wenzel von Ober - Eschbach ,
Großherzoglich Hessischen Kreises Vilbel , bisher dahier wohuh .
, , f? L,rl >en : Am 22 . Febr . , der Privatmann Karl Machenhaner , alt
44 3 - 6 M . 4 T . — Am 23 . Febr ., der König !, höhere Gewerbeschul -
Director a . D . Dr . phil . Johannes Hehl von Kasiel , alt 83 I . 4 M . l T .23 . Febr der unverehel . Taglöhner Caspar Möller von Motten ,Konigl . Bayerischen Bezirksamts Brückenau , alt 45 I . 23 T . — Am
ß sn> in ' srtai ) des Postpraktikanten Ottomar Ortmann , alt
17 v

10 Febr -, der Schuhmacher Hans Schröder , alt 30 I .
Ssm

’ äTv 24mSebol' »em . Vergolder Edwin Roßius , alt 36 I .
Rß q W - bet >’« » • ^ oslö &net Johann GottliebWendler , alt 66 I . 9 M . 9 T . « SMseicheS Standesamt .

Fremden - FShrer .
Königliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Die Zanberflöte “
C “

ühr -
’
conceT ®“ geBSnet Nachmittags 4 und Abends

'

<« » • » • » «« .
“ " “

w
* "

™
”

;
“ " Sä ’ * m « “ w , Mi « -

• ^ ■ ■ • tverelna (im Museum ) .
iS 'vÄ ’

u
“ Mittwochs und Freitags Tn

^ öffnet tägüeh , mit Ausnahmedes Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabevon Buchern Vormittags von 10 — 3 Uhr
*

(Rheinstrasse 9 ) ist ununter -
brocnen geöffnet . w

l̂ heinstrasse 9 Schützenhofstrasse 3 und Mittei -
Golonna ^ ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgensbis o Uhr Abends , »

( am Markt ). Castellan im Schloss .

der Krche
Hae » tMreIle Markt ) . Küster wohnt in

^ lk^ ^ sse ) . Küster Wohnt nebenan .

Tag geöffnet .
” * ( ^ ubdrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Sgmagoge (Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 71/ : und
/
«

Dhr ’ Synagogen -I& ner wohnt nebenan .a S Geöffnet täglich , vom Morgen bis zumEintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
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Meteorologische Beobachtungen
der Stativ « Wiesbaden .

und gaben ihr Beweise herzlicher Freundschast und Achtung . Die

Kinder hatten sich seit ihrer Krankheit mit verdoppelter Innigkeit
an die Pflegerin angeschloflen , sie gehörte in jeder Hinficht zur

Familie . Wenn nur Eberhard fest blieb — und Eberhard mußte

ja sest bleiben ! — so galt es vielleicht einen kurzen Kampf , ein

kurzes Ringen mit den Standesvorurtheilen der Eltern , und der

Sieg war erfochten ! Und dann — o , mit welcher Liebe wollte fie
den Eltern und vor allem der Mutter des Geliebten anhängen

ihr Leben lang ! Wenn fie jetzt die Stadt besuchte , was im Aus .

trage der Gräfin zuweilen geschah , so blickte fie fremd auf die

weiten Flure und Höfe des Löwen — die Vergangenheit war ihr

ferner gerückt als je . Noch eine kleine Weile , und die knixende

Wirthin würde in ihr die junge Gräfin ehren . Nach Wilhelm

fragte fie nicht , doch fie erfuhr durch Zufall , daß derselbe noch in

Italien weile und der Termin seiner Rückkehr unbestimmt sei .

So war die letzte Woche vor dem Fest herangckommen und

die freudige Aufregung defielben hatte sich der Schloßbcwohner

bemächtigt . Victorine sand es schwer , die Kinder in den Stunden

zu beschäftigen , fie steckten voller Geheimnifie und hatten tausend
andere Dinge im Kops . Für dieses Mal schien selbst der Graf

von der allgemeinen Geheimnißkrämerei angesteckt zu sein , er schrieb
und empfing viele Briese , deren Inhalt er nicht mitlheilte , und

er machte ein unglaublich schlaues Erficht dazu , wenn er fie in

den Taschen seines Hausrocks verschwinden ließ . Zweilen glaubte
Victorine die Handschrist des Geliebten aus diesen geheimnißvollen

! Schriftstücken zu entdecken , und ein freudiger Schreck durchrieselte

fie . Sollte man ihr als Weihnachtsgeschenk die Anerkennung ihrer

I Verlobung vorbereiten ? Am Tage vor dem heiligen Abend enthielt

| die Brieftasche wiederum zwei Briefe , die der Graf sofort an sich

I « ahm , sür dieses Mal erkannte Victorine die Handschrift rott

I Sicherheit . Sie fühlte , daß die Entscheidung gekommen , der Wende -

| punkt eingetreten war . Der Gras entfaltete erst das eine Schreiben ,

I las es mit fichtlicher Befriedigung und steckte es ein . Dann erbrach
I et das andere , dessen Wappen die neunzinkige Grafenkrone trug .

„ Liebe Ulrike, " sagte er sodann , „ diese Mittheilung war Dir

I zwar eigentlich zum Weihnachtsgeschenk bestimmt , doch sehe ich
I nicht ein , warum ich so lange damit zögern soll . Bleiben Sie ,
I liebes Fräulein, " wendete er fich an Victorine , als diese Miene

I machte , fich zu entfernen . „ Sie haben mit so selbstloser Aus -

I opserung unsere Sorgen mitgetragen , daß Ihnen billig auch ein

voller Antheil an unseren Freuden gebührt ! — Eberhard hat fich

gestern mit Emma Borowska verlobt , fie werden morgen allesammt

| hier eintreffen , und wir werden , so Gott will , ein frohes , frohes

Weihnachtssest zusammen seiern ! "
, .

Damit küßte er seine Frau und reichte Victorine m über «

I strömender Herzensfreude die Hand . Sie gab ihm die ihre , fie

küßte der Gräfin die Hand , die fie zärtlich umarmte , dann eilte

I fie in ihre Stube , die fie hinter fich verschloß .

| Ein heftiges Pochen an der Thür brachte fie toteber zum

Bewußtsein . Hatte fie geträumt , geschlafen ? Sie wußte es nicht .

, I War es wirklich schon Abend geworden , oder hatte fich die Welt

verdunkelt ? Sie tastete nach der Thür , der Diener stand vor der -

: 1 selben , ein brennendes Licht in der Hand . „ Gott sei Dank , daß
I Sie aufmachen 1" fagte er , fie ängstlich anstarrend , „ ,ch habe fchou

, I dreimal geklopft und gerufen , ich dachte , es fei Ihnen etwasreich , unabhängig . —

Und Eberhard ging an des Freundes Thür vorüber und be «

gab fich zu einem jüdischen Wucherer , der das Geld vorstreckte und

dem jungen Grafen einen scheinbar unermeßlichen Credit eröffnete .

Nun war die Pariser Geschichte in Ordnung gebracht , und er konnte

am Abend mit gutem Gewifien in den Circus gehen , wo die spanische

Zigeunerin Teneriffa durch ihre Leistungen auf ungesatteltem

Pferde die Bewohner der Kaiserstadt entzückte . ---

Wieder stand das Weihnachtssest vor der Thür . Dieses Mal

sah Victorine dem Tage mit einer sehnsüchtigen Hoffnung entgegen ,

wie fie dieselbe bisher noch nicht gekannt hatte . Auf Weihnachten

hatte Eberhard fie vertröstet , wenn fie gefragt hatte , wann fie sich
wieder sehen sollten , Weihnachten war ihr stets als der Wende¬

punkt bezeichnet worden , an dem die Zeit stillen Harrens und

Wartens abgelaufen fein sollte .

Ihr schien ihre Sache weder verzweiselt , noch hoffnungslos

Gras und Gräfin behandelten fie mit immer gleichbleibender Güte .

Amsterdam 168 .95 bz .
London 20 .49 bz .
Paris 81 .20 bz .
Wien 168 .40 bz .
Frankfurter Bank -Diseonto 4 % .
Reichsbank -Disconto 4 */«.

Marktberichte .

Frankfurt , 25 . Febr . ( Viehmarkt . - Nach dem „ Franks . I ." .)
Es waren zugetrirben ca . 310 Stück Ochsen , überwiegend aus Norddeutsch -

land , und wurden bezahlt für 1 . Qualität 65 - 68 Mk ., für 2 . Qualität

66 - 70 Mk . per Centuer Schlachtgewicht und schloß das Geschäft mit einem

nicht geringen Reststand . Kühe und Rinder waren ca . 300 Stück vorhanden ;
für 1 . Dualität wurden 55 - 57 Mk . erlöst und fanden zu diesen Preisen
Verkäufe auf ' s Gewicht statt , 2 . Qualität wurde von 40 - 50 Mk . uwgesetzt .
Bullen standen 11 Stück zum Verkauf , für die besseren Stücke wurden

25 Mk ., für die geringen 38 — 40 Mk . gelöst . Am Kälberwarkt standen ca .
270 Stück und waren die Uwsatzpreise für 1 . Qualität 61 — 62 Pß , für
4 . Qualität 52 - 54 Pf . per Pfund . Hämmel wurden bei Prima - Waare

zu 63 — 65 Pf . verhandelt . Schweine wurden bezahlt je nach Oualttat

von 50 — 54 Pf ., geringe Waare nicht vorhanden .

Nachts etwas Regen .
») Die Barometer -Angab « find auf 0° L . reducirt .

Aus - em Aist .

( 17 . Forts .) Erzählungen von E . Härtner .

Schon in der Thür ries ihm der Vorgesetzte noch nach :

„ Versäumen Sie doch nicht , diese Pariser Geschichte in Ordnung

zu bringen ! Es ist schon darüber gesprochen worden , es sollte mir

leid thun , wenn Ihnen ernstliche Unannehmlichkeiten daraus er¬

wachsen sollten ! "

„ Zu Befehl , Excellenz ! " Graf Eberhard entfernte fich mit

schwindelndem Kops . Die Pariser Geschichte in Ordnung bringen ,
— das klang so einfach , aber die Pariser Geschichte war ein

Wechsel , der durch Prolongationen schon zu einer solchen Höhe

angeschwollen war , daß er ihn beim besten Willen nicht bezahlen
konnte . Und doch mußte Rath geschafft werden , er kannte den

Gesandte » und wußte , was sein freundlicher Rath bedeutete . Das

Geld mußte geschafft werden , gleichviel um welchen Preis . Wie ,

wenn er fich seinem Freunde Borkström anvertraute ? Derselbe war

zugestoßen ! "
, , , . . . .

Sie lachte : „ Nein , nein , ich habe nur so furchtbar fest

geschlafen ! Verrathen Sie mich nicht , Heinrich ! — Bin ich schon

vermißt worden ? "

„ Die gnädige Gräfin schickt mich , ste hatte mit Ihnen zu reden .
"

„ ES ist gut , Heinrich , ich komme gleich ! "

Sie haben mich lange warten laffen, " rief ihr die Gräfin

aufgeregt entgegen . „ Nun , entschuldigen Sie fich nicht , am Tage

vor Weihnachten hat ein Jeder das Recht , in erster Linie seine

Privat - Angelegenheiten zu besorgen . O , liebe Victorine , welch ein

frohes Fest werden wir morgen feiern , tote bang war mir dagegen
im vorigen Jahre zu Muthe , als dieses Schmerzenskind , dieser

Eberhard , nicht kam ! "

„ Doch zur Sache ! " suhr fie fort , als V ctorine nicht ant¬

wortete . „ Mein ganzes Weihnachts - Programm ist mir durch

20FrcS .- Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20

Öerialti . . . 16
ars in Bold . 4

Geld .

Holl . Sllbergeld 168 Rm . — Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 53 „

frankfurter Courfe vorn 25 . Februar 1884 .

Wechsel .

1884 . 25 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

"
Mömeter *) ( Millimeter ) . 747,3 746,9 748,1 747,4

Thermometer ( Celsius ) . . + 3,8 + 7,8 + 4,0 + 5,2

Dnnstfpannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

5,0
83

3,8
48

4,9
80

4,6
70

Windrichtung « . Windstärke | W .
schwach .

N .W .
schwach .

N .W .
schwach .

Allgemeine HtmmelSanficht . | bedeckt . heller . völl . heiter . —

Regenmenge pro □ ' inpar . Cb .
" — 1,8 •



Wiesbadener Tagblatt .
Leite 16

No . 49
dieses freudige Ereigniß auf den Kopf gestellt . Meinen Sohn zu
beschenken war ich natürlich vorbereitet , aber nun kommt noch eine
Tochter und deren Eltern dazu . Ich muß morgen mit dem Frühe¬
sten in die Stadt fahren und zusehen , was es dort für Geschenke
gibt , wollen Sie mich begleiten , liebe Viciorrne ? "

„ We Sie befehlen , Frau Gräfin .
"

„ Ich befehle nichts ; Sie würden mir nur einen großen ,
großen Gefallen thun ! Ich bin so glücklich , daß es mich ganz
verwirrt , und ich weiß ja , daß Sie an meinem Glück theilnehmen ,
liebes Herz ! Also Sie kommen mit mir , Helsen mir aussuchen ? "

„ Gewiß , Frau Gräfin ! " -- ( Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
△ ( Eine betriebssichernde Erfindung für den Eisen -

bahnverkehr .) Ohne Zweifel haben die Weichcnsicherheits - Stellapparate
bereNs eine verhaltnißmäßig hohe Sicherheit im Betriebe der Eisenbahnen
herbeigeführt ; dennoch entbehrten dieselben bisher einer Ergänzung , welche
sie erst zu Sicherheitsanlagen im wahren Sinne des Wortes machen würde .Es handelt sich hierbei um eine verläßliche Controle über den unversehrten
Zustand und das zuverlässige Functioniren des ganzen Apparates . ES
erscheint nämlich uothwendig , Sicherheits - oder Controlapparate anzubrinaen .
welche dem mit der Stellung der Weichen betrauten Personal nicht nur im
Weichenthurm beim Centralapparate , sondern auch auf dem Bahnhofe und
im Berkehrsbureau jede Störung in der centralisiiten Anlage sicher und
automatisch anzeigen . Ein derartiger Sicherheitsapparat ist , wie wir der
neuesten Nummer der „ Zeitung des Vereins deutscher Gsenbahnverwaltungen "
entnehmen , vom Ingenieur A . KrÜtzer in Wien erfunden und demselben
unterdem Titel „ Avisen ? ' patentirt . Derselbe zeigt dem Personal das
Ausschneiden einer Weiche sofort automatisch mittelst eines akustischen
und dem Centralwärter des Weichenthurms , sowie den Beamten im Ver -
khrsbureau mittelst eines auf pneumatischem Wege betätigten optischen
Signals an . Ersteres erfolgt durch Explosion einer in einem schwachen
röhrenförmigen Bolzen , welcher beim Aufschneiden der Weiche abgescharrt
wird , eingelegten Petarde oder bei einer etwas modificirten Construction
einer Knallkapsel . Letzteres wird durch verdünnte Luft bethäiigt . Vom
Centralapparate aus ist ein Hauptrohr mit verdünnter Luft geführt , von
welchem aus schwächere , an chren Enden fest verlölhete Bleiröhrchen zu
ledern zu controlirenden Wechsel abzweigen und unter deren Zugstanaen
derart angeordnet sind , daß sie beim Ausschneiden der Weiche durch die an
der Zugstange angebrachten scharfen Stahlnasen aufgerissen werden und
der atmosphärischen Luft Zutritt verschaffen . Die Hauptleitung endigt mit
ihrem offenen Ende im Weichenthurm in einem Gefäß , welches in ein
Mettes gröberes und mit Wasser gefülltes taucht und durch eine über
Rollen laufende Schnur mit einer hinter dem Hebelapparat verdeckt herab -
hangenden und zugleich da8 Abreißgewicht bildenden Tafel verbunden ist .
Tritt nun beim Aufreißen der Zweigröhre unter der Wechselzugstauge
atN ^ barlsche Lust in die Leitung ein , so erfolgt sofort in derselben ein
Ausgleich , in Folge dessen daS in Wasser getauchte Gefäß gehoben und die
damtt in Verbindung stehende , bisher verdeckte Tafel dem Centralwärter
sichtbar wstd . Eine der Führungsrollen setzt überdies noch eine Alarm¬
glocke in Thatigkeit . In diesem Falle hat der Centralwärter sofort sämmt -
liche Signale auf Halt ! "

zu stellen und in dieser Stellung so lange zu
belassen , bis die Ursache der Storung gefunden und der Apparat wieder
vollkommen in Ordnung ist . Verbindet man die Drahtzüge der Weichen
und Sigualsicherungs - und Stellanlagen mit schwachen Kautschuckschläucheu ,die man in die pneumatische Hauptleitung einschaltet , so ist der Apparat
auch zur automatischen und zuverlässigen Signalisirun » von Leitungsbrüchen
zu verwenden . Durch das Zurückschnellen der Drahtenden bei Leitunas -
bruchen werden die schwachen Kautschuckröhrchen reißen und der Apparat
in der stüher angedeuteten Weise functioniren , indem atmosphärische Luft
in die Leitung tritt . Dem Wunsche des Herrn E . Edelmann , der den
„ Aviseur “ ausführlich in dem obengenannten Organ beschreibt , daß man
die Erfolge des neuen Apparates zur Kenntniß und eventuellen DiScussion
der Fachleute bringe , können wir nur beistimmen , denn anscheinend haben
wir es hier mit einer Erfindung zu thun , die für die Vermehrung der
Betriebssicherheit auf den Eisenbahnen von allergrößter Bedeutung
werden kann .

„
- Mainzer Carnevalszug ) , welcher am Montag Tausende

und aber Tausende der alten Moguntia ans ihrer Umgebung zugeführt
hatte , übettraf , wie es in einem Berichte des „ Franks . Jonru . " heißt , dies¬
mal selbst die hochgespanntesten Erwartungen . Nicht allein belief sich die
Anzahl der einzelnen Gruppen , wie schon vorher bekannt war , auf Über
A die « eisten derselben waren auch mit großem Prachtaufwand auSge -
stattet und zeigten nicht nur , daß die Arrangeure guten Geschmack , sondern

biue gute Dosis Witz besitzen In letzterer Beziehung sei vor allem

q£ ÄW >e Mnt - A HE draMches Bild von der Mainzer
AoEldungsschule gab , allerdings wohl nur der Fortbildungsschule , wie
sie die Ultramontanen karrikiren . Vor ihr her wurden demolirte Haus -
& n

® <
ei ^ Ial®e1ne ® ante und Stakete , zerbrochene Fensterflügel , die Ruderaeiner Straßenlaterne rc . getragen . Die Herren Fortbilduugsschüler selbstaber , eine Schaar schmutziger , rüber Beugel , hieben sich auf den Schul -

^ n !^ ? !^ A » «
"^« § urd °u nur mit Müh ' und Roth von Schutzleuten

gebändigt . Schließlich betrank sich die Jugend fammt der edlen Hmnandad .

Ferner erregten große Heiterkeit : das Münsterthor , der Mainzer Patrizierin den Händen italienischer Räuber , das PaukratiuSbrünnchen , der
Arrestantenwagen mit einer Schaar echter Galgenvögel , der Aston auf .einem Delphin durch die Wogen ziehend und umgeben von zahlreiche » ;
^ wichen . Nicht übel war der Wagen , reservirt für dw Press ?b« .mit einer Anzahl ^

leerer Sammetsessel besetzt war . Groß »Effect machten die großen und kleinen „ Klepperbuwen "
; die kleinen

Sterben im ber bunten Hanswurstkleidung von Papier und den spitze»
toallnmÄrera Geklapper , ihrem Tanzen und ihrem berühmte »Ltede . „ Alle echte Meeuzer Buwe "

, unermüdlich auf den Beinen undawusirten das Narrenvolk , wo sie erschienen . Mit Beifall wurde auch die
MWifche Garde - Cowpaguie mit ihrer Musik begrüßt . Einende!
hübschesten Gruppen httte der „ Fecht - Club "

arrangirt : einen Zug GermanenPserde und zu Fuß , bewaffnet mit Speeren und kurzen Schwerte »Schweißhunde au der Leine führend , folgte ein ganzer Wagen voll
germanischer Männer und Frauen , welche auf Bärenhäuten lagen und
„ immer noch eins " tränten ; sie imponirteu theilwstse durch riesige Bärte
s^ r blondes Haar und gewaltige Muskulatur . Durch Pracht und Eleganz
z°i,Znete sich der Muschelwagen des Prinzen Carueval mit seinem S
reiften ( Befolge unb ber Prinzengarde aus , die in ihrer weiß -blauen kur -
mainzischen Uniform einen höchst stattlichen Eindruck machte . DaS närrischeMinisterium folgte dem Prinzen Carueval . Einer Aufforderung des tue «
lischen Premiers uachkommend , wird es sich Aschermittwoch nach Egypten
heaebm , um die Losung ber dortigen Wirren in die Hand zu nehmen , und
deßhalb erschien es bereits in egyptischer Landestracht . Um seiner schwierigen
Aufgabe gerecht werden zu können , ließ es sich eine riesige Flasche , gefüllt
mit 11,111 Litern pharaonisfter Weisheit , nachtragen

”

~ ( Auf einer . Scholle .) Ueber ein Abenteuer auf dem Meere
lerSLman 'Iteval Beobachter " : „ Am 5 . Januar machten sich48 Fischer aus dem Dorfe Allaioggi in Estland auf , um in dem theilweist
zugefrorenen Peipus zu fischen . Der Wind wehte gelind , so daß sie sichmit ihren 28 Pferden und ebenso vielen Schlitten recht wett auf das nicht
(ehr Üarke Eis hinanswagten . Doch — kaum hatten sie zu fischen begonnen ,als das Eis sich unter dem immer heftiger wehenden Nordwestwinde löste
und in großen Stucken fammt den Leuten in den wogenden PeipnS hinaus .

die Gefahr noch zu verstärken , brach die Nacht herein und führte
statt des Müdes einen Sturm mit sich . Wie oft mußte ber Eine ober der
Andere durch einen Sprung von dem brechenden Eise auf die größere
Scholle sich retten . Da - gegen Mitternacht — brach die große Scholle
mitten durch und beide Schollen traten nun menschenbeladen ihren ge-
s° udertm Weg an . Die kleinere Scholle brach noch mehrmals und waren
etliche Theile derselben so klein geworden , daß sie unter dem Gewichte ber
Pferde und Menschen in ' s Wasser sanken und zollhoch von ihm bedeckt
w " rd °" . So brach der Morgen an , ohne daß der Wind sich gelegt hatte .

I schlug er m einen Sudstnrm von solcher Gewalt um , daß die
Mcher selbst bet einer Landung für ihr Leben zagten . Als die Schollen
bei Serenitz und Tellerhof landeten , da machten sich alle zum Kampf um 'S
Leben bereit . Denn gerade der Anprall ber Schollen an ben am Ufer ge¬
lagerten Eiswa « war das Gefährlichste bei dem ganzen Abenteuer . Man
muß es gesehen haben , mit welcher Wucht solche Schollen vor dem Winde
bahinstürmen , wie bas knirscht unb bricht und in Atome zerfällt , wie eS
sich hoch und steil in die Luft erhebt und mit Kräften und Prasseln jählings
zurück in die Tiefe stmzt , nm sich die ganze Gefahr einer solchen Landung
zu vergegenwärtigen . Doch die Landung gelang ; von der berstenden Scholle
auf eine dahinstürmende , von der finkenden auf eine aufsteigende springend ,
stürzend , sich wieder aufraffenb unb vorwärts eilenb , retteten sich alle Fischer
mit ihren Threren unb kehrten nach 48stündiger Abwesenhett , obgleich matt ,
doch wohlbehalten zu ben Ihrigen zurück . Böte konnten wegen des
tosenben Sturmes gar nicht ausgesandt werden .

"

—
“ ( Schtoäbische Gemeinderaths - Jufliz .) Schultheiß : „ Kunz !

Der Buttel sait . Du hattscht a Klag '
gege de Kaschper ; trag ’ se bür * ( vor ).— Kunz : »Herr Schulz und Ihr Herra ! Der Kaschper hot mer heut ' mit

ema Schtoi moi Fenschter uei ' keit , und weil er mcr ' S net macha lau »
WM . Mi um en g '

moinderathlicha Schpruch !" - Schultheiß : „ Kaschper ,
was saischt Du derzua ? — Kaspar : „ I sag '

gar nix , i hann ' s amol ne
- Schultheiß ( zu den Gemeinderätheu ) : „ Wenn der Kunz satt ,

der Kaschper hab ' em 's Fenschter ' uei ' keit und der Kaschper satt , er häb 'S
net thau '

, so muaß ber Kunz Beweisthum liefern , datz ' s ber Kaschper thau '

Gemeinderäthe nicken Beifall . ) Kunz ! Hascht ' s g
' hairt , Du

muascht Bewersthum fuhra . " - Kunz : „ Wenn i ' s amol sag '
, noh isftt 'S

Beweis genuag : ber Jud kann ' s aber au ’
bezeuge , ber sicht derbst

g
' schtanda " - Schultheiß : „Büttel ! Hol ' da Juba 6er !" ( Der Büttel

kommt mit bem Juden ) Schultheiß ( zum Juden ) : „ Der Kunz sait , Ihr
höbet g sehn , wie der Kaschper ehm mit ema Schtoi ' ' s Fenschter

' nei 'kett
hat ; - aber Ihr dürfet koim z

' G ' falla reda ." - Jude : „ Herr Schultheiß ,
net um zwei Karlin thät i 's nochmal ausstehe , das hätt ' mir fast mein
Leben gekost t . Wie der Kasper den Stein aufhebt und nach dem Kunz
wirft , der an fei ' m Fenster is gewesen , bin ich g

' rad zwischen Beiden d ' rinn
geftaube , und wenn ich mir nicht so schnell hält ' gebückt , wär ' mir der
Stein , so wahr ich leb ' und heul ' noch ein gut ' s Geschäft machen will ,
gefloge an mei n Kops . ( Die Parteien müffen abtreten , damit ber Gemeinde¬
rath den Fall beraten kann ; nach mehrstündiger Berathnug werden
fie wieder vorgerufen .) Schultheiß : „ Der G ' meinderath Hot bia Saft '

erwoga unb mer heut ba Schpruch dahi '
g

' sällt . baß bei Jud bia
z säme ' keit Scheib ' zahle mueß , weil er d ' Sftulb Hot , baß se betbrofta
Üfbt^ denn wenn er se net bückt hätt '

, noh wär ' ber Schtoi ' net in 's
Fenschter g

' floga .
" ( Vetter aus Schwaben .)
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